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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Hinweis auf
öffentliche
Bekannt-
machungen
Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Eitorf
unter www.eitorf.de folgende Do-
kumente öffentlich bekannt ge-
macht:
31.03.202331.03.202331.03.202331.03.202331.03.2023
Öffentliche Bekanntmachung der
Gemeinde Eitorf über den Jahres-
abschluss 2021 der Gemeindewer-
ke - Entsorgungsbetrieb - und den
Bestätigungsvermerk des unab-
hängigen Abschlussprüfers

Handwerkermesse im Ortskern Eitorf
Eitorfer Frühling

Eitorfer Weihnachtsmarkt 2023
Bewerbungsfrist
Der diesjährige Weihnachts-
markt findet vom 01.12. bis
03.12.2023 auf dem Marktplatz
der Gemeinde Eitorf statt.
Interessenten bewerben sich
bitte bis zum 20.20.20.20.20.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
beim Ordnungsamt der Ge-
meinde Eitorf, Markt 1, 53783
Eitorf. Ansprechpartner für den
Weihnachtsmarkt ist:
Frau Thalmaier, Zimmer 16,
ordnungsamt@eitorf.de,
02243-89186.
In der Bewerbung ist das Wa-
renangebot anzugeben, die

Größe Ihres Standes sowie mit-
zuteilen, ob ein gemeindliches
Holzhäuschen benötigt wird
oder ein eigenes Häuschen zur
Verfügung steht.
Die Standgelder für den Weih-
nachtsmarkt sind wie folgt:

Standfläche bis 15 m²Standfläche bis 15 m²Standfläche bis 15 m²Standfläche bis 15 m²Standfläche bis 15 m²
Grundbetrag 50,00 €
Zuschlag Getränke und Waffeln
40,00 €
Zuschlag Speisen 40,00 €

Standfläche 15 bis 30 m²Standfläche 15 bis 30 m²Standfläche 15 bis 30 m²Standfläche 15 bis 30 m²Standfläche 15 bis 30 m²

Grundbetrag 70,00 €
Zuschlag Getränke und Waffeln
40,00 €
Zuschlag Speisen 40,00 €

Standfläche größer 30 m²Standfläche größer 30 m²Standfläche größer 30 m²Standfläche größer 30 m²Standfläche größer 30 m²
Grundbetrag 90,00 €
Zuschlag Getränke und Waffeln
40,00 €
Zuschlag Speisen 40,00 €
Fahrgeschäfte pauschal
325,00 €
Für die Ausleihe einer Markt-
hütte ist weiterhin ein Entgelt
in Höhe von 100,00 € zu zahlen.

Am Sonntag, den 23.04.202323.04.202323.04.202323.04.202323.04.2023,
findet die Handwerkermesse Ei-Ei-Ei-Ei-Ei-
torfer Frühling von 11 bis 18torfer Frühling von 11 bis 18torfer Frühling von 11 bis 18torfer Frühling von 11 bis 18torfer Frühling von 11 bis 18
Uhr im Ortskern von EitorfUhr im Ortskern von EitorfUhr im Ortskern von EitorfUhr im Ortskern von EitorfUhr im Ortskern von Eitorf
statt. Anlässlich des Eitorfer
Frühlings wird der Marktplatz
für Aufbauarbeiter bereits ab
Freitag, den 21.04.2023, 18:00
Uhr, gesperrt Der Ortskern wird

ab Sonntag den 23.04.2023,
06:30 Uhr, gesperrt. Auf der Um-
leitungsstrecke (Mittelstr. -
Bergstr. - Leienbergstr. - Siegs-
tr. - Poststr.) wird ab Sonntag,
06:30 Uhr, ein absolutes Halte-
verbot eingerichtet. Auch auf
den Seitenstreifen innerhalb
des Ortskernes ist das Parken

am Veranstaltungstag verbo-
ten. Das Zusatzschild „Anlie-
ger frei“ wird am Sonntag, den
23.04.2023, zu Beginn des
Eitorfer Frühlings, 11:00 Uhr,
entfernt.
Ab Sonntagabend (20:00 Uhr)
werden die Sperrungen wieder
aufgehoben.

Vandalismus in der Talstraße / Hochwasserrückhaltebecken
Linkenbach - Hinweise auf die Täter?
In den frühen Morgenstunden
des 26. März gegen 1.30 Uhr
wurden am Auslauf des Hoch-
wasserrückhaltebeckens Lin-
kenbach in der Nähe der Tal-
straße vier männliche, alkoholi-
sierte Personen bemerkt, die
u.a. durch Lärmen auffielen. Sie
versuchten dann auf ein priva-
tes Grundstück in der Talstraße
einzudringen, worauf hin die

Polizei gerufen wurde. Die Flüch-
tigen konnten jedoch nicht ge-
stellt werden. Am Montag, 27.3.
wurde dann bemerkt, dass der
am Auslauf des Rückhaltebe-
ckens zum Hochwasserschutz
angebrachte Warnsensor in die-
ser Nacht mutwillig und gewalt-
sam entfernt wurde. Der ent-
standene Schaden beträgt rund
1.000 €. Zusätzlich ist dadurch

das Warnsystem zum Hochwas-
serschutz entlang des Eipbaches
aktuell nur eingeschränkt funk-
tionsfähig. Strafanzeige gegen
Unbekannt wurde inzwischen
gestellt.
Wer hat am 26.3.2023 gegen
1.30 Uhr die vier männlichen Per-
sonen in der Nähe der Talstraße
bzw. des Auslaufs des Regen-
rückhaltebeckens bemerkt? Wer

kann zur Aufklärung ihrer Iden-
tität beitragen? Hat jemand das
Quartett beobachtet?
Für sachdienliche Hinweise die
zur Ermittlung der Täter führen,
ist das Ordnungsamt der Ge-
meinde Eitorf dankbar.
Hinweise bitte an
ordnungsamt@eitorf.de oder te-
lefonisch an Hermann Neulen
02241/89133.

Bezirksschornsteinfeger
Wiederbesetzung eines Kehrbezirkes
Die Kehrbezirke für die hoheitli-
chen Aufgaben der Schornsteinfe-
ger werden in NRW von den Be-
zirksregierungen eingerichtet, ge-
ändert und besetzt. In Eitorf gibt
es seit Jahrzehnten vier Kehrbezir-
ke. Es besteht auf der
Homepage
www.myschornsteinfeger.de die

Möglichkeit, mittels Eingabe der
Adresse, schnell den jeweils zu-
ständigen Bezirksschornsteinfeger
zu finden.
Die Bezirksregierung Köln hat mit
Wirkung vom 01.04.2023 für die
Dauer von sieben Jahren wieder
Bezirksschornsteinfeger Jens Welt-
eroth für den Kehrbezirk Nr. 29/

RSK bestellt.
Kontaktdaten:
Bezirksschornsteinfeger
Jens Jens Jens Jens Jens WWWWWelterothelterothelterothelterothelteroth
Zum Höhenstein 100,
53783 Eitorf
Tel. 02243 / 8465630 oder
Fax: 02243 / 8465631
Email:

schornsteinfeger.welteroth@t-
online.de
Gebiet: Eitorf-Ort südlich der Bahn-
linie, Blumenhof, Büsch, Hausen,
Hove, Hombach, Huckenbröl,
Keuenhof, Lindscheid, Mierscheid,
Nennsberg, Mühleip, Obereip,
Obereiper Mühle, Scheidsbach,
Schellberg, Stein, Welterode
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Erfolgreiche Müllsammelaktion
Am 25.03.2023 sammelten viele Bürger*innen gemeinsam Müll in Eitorf

Zwei Jahre wurde nicht gesam-
melt, aber dieses Jahr haben
wieder viele Bürgerinnen und
Bürger ihr Engagement unter
Beweis gestellt, in und um Ei-
torf den Müll, den andere Men-
schen in die Natur geworfen ha-
ben, wieder aufzusammeln.
Dabei war zum einen sehr be-
eindruckend, wie viele Helfer-
innen und Helfer sich bei dem
zum Teil schlechten Wetter in
die Natur begeben und fleißig
Müll gesammelt haben.
Ebenfalls war es beindruckend,
welche Gegenstände aufge-
sammelt wurden - Flaschen,
Dosen, viele Masken, Verpa-
ckungen u. a. von namhaften
Fast-Food-Ketten aber auch
viele Reifen, Zaunelemente, ein
Motorradrahmen und ein Klei-
derschrank.
Besonders war der Einsatz ei-
nes Sammlers, der eine ganze
Küche aus dem Mühleiper Tal
geborgen und selbständig ent-
sorgt hat.
Die Gemeinde Eitorf möchte
sich bei allen Vereinen, Famili-
en, allen sonstigen Gruppen
aber natürlich auch jeder ein-
zelnen Person bedanken, die
sich beteiligt haben, die Natur
und die Siedlungsbereiche von
Müll zu befreien. Somit wurde
die eine oder andere Gefahren-
situation beseitigt.
Ebenfalls wurden somit tödli-
che Fallen für Tiere wie z. B. für
Mäuse oder Käfer beseitigt.
Bedanken möchten wir uns
auch bei der RSAG und bei der
Firma Kiepenkerl, die uns bei
der Aktion unterstützt haben.
Eitorf 1 Türkischer Elternverein
auf dem Gelände der Sekun-
darschule
Eitorf 2 Türkischer Elternverein
auf dem Gelände der

Sekundarschule
Halft 1 Angelverein
Gesammelter Müll
Halft 2 Angelverein Stell-Dich-
ein unter der Kelterser Brücke
Halft 3 Angelverein Langes Tun
bewirkt erhabenes Gelingen
Halft 4 Angelverein
Afterwork-Party
Halft 5 Angelverein
Afterwork-Party
Halft 6 Angelverein
Afterwork-Party
Halft 7 Angelverein
Afterwork-Party
Halft 8 Angelverein
Afterwork-Party
Halft 9 Angelverein
Afterwork-Party

Halft 10 Angelverein
Afterwork-Party
Käsberg 1 Ortsverein
Käsberg Truppe
Käsberg 2 Ortsverein
Käsberg Sammelerfolg
Käsberg 3 Ortsverein
Käsberg Gruppe
Käsberg 4 Ortsverein
Käsberg Gruppe
Käsberg 5 Ortsverein
Käsberg Gruppe
Kehlenbach 1 Ernteverein
Ottersbach Gruppe mit Müll
Kehlenbach 2 Ernteverein
Ottersbach Gruppe mit Müll
Kehlenbach 3 Ernteverein
Ottersbach Gruppe mit Müll
Kehlenbach 4 Ernteverein

MüllsammelaktionMüllsammelaktionMüllsammelaktionMüllsammelaktionMüllsammelaktion

Ottersbach Halde im Hang
Kehlenbach 5 Ernteverein
Ottersbach Rainer und Thorsten
Kreisfeld 1 Gesundheitsverein
Gruppe mit Müll
Kreisfeld 2 Gesundheitsverein
Gruppe mit Müll
Kreisfeld 3 Gesundheitsverein
Gruppe mit Müll
Merten 1 Ortsverein
Merten Gruppe
Merten 2 Ortsverein
Merten Gruppe mit Müll
Merten 3 Ortsverein
Merten Müll
Merten 4 Ortsverein
Merten Gruppe mit Müll
Merten 5 Ortsverein
Merten Müll

Trödelmarkt im Ortskern Eitorf
Am Sonntag, den 16.04.202316.04.202316.04.202316.04.202316.04.2023,
findet der 1.1.1.1.1.     TTTTTrödelmarkt desrödelmarkt desrödelmarkt desrödelmarkt desrödelmarkt des
Jahres von 11 bis 18 Uhr imJahres von 11 bis 18 Uhr imJahres von 11 bis 18 Uhr imJahres von 11 bis 18 Uhr imJahres von 11 bis 18 Uhr im
Ortskern von EitorfOrtskern von EitorfOrtskern von EitorfOrtskern von EitorfOrtskern von Eitorf statt.
Interessenten für die Teilnahme
am Trödelmarkt wenden sich bit-
te an das VVVVVerererereranstaltungsbüroanstaltungsbüroanstaltungsbüroanstaltungsbüroanstaltungsbüro

LöbachLöbachLöbachLöbachLöbach, Tel. 0171-3620510. Vor-
reservierungen sind am Sams-
tag, den 15.04.2023 von 11 Uhr
bis 15 Uhr auf dem Marktplatz
möglich.
Anlässlich des Trödelmarktes
wird der Ortskern ab Samstag,

den 15.04.2023, 18:00 Uhr, ge-
sperrt. Auf der Umleitungsstre-
cke (Mittelstr. - Bergstr. - Leien-
bergstr. - Siegstr. - Poststr.) wird
ab Samstag ein absolutes Hal-
teverbot eingerichtet.
Die Zusatzschilder „Zufahrt

Goethestraße frei“ und „Anlie-
ger frei“ werden am Sonntag,
den 16.04.2023, zu Beginn des
Trödelmarktes, 11:00 Uhr, ent-
fernt. Ab Sonntagabend
(21:00 Uhr) werden die Sperrun-
gen wieder aufgehoben.
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Gemeinde Eitorf erhält 124.803,00 €
aus dem Stärkungspakt NRW - Gemeinsam gegen Armut -
Als Folge des russischen Angriffs-
krieges steigen die Preise für En-
ergie und Lebensmittel in
Deutschland. Aus diesem Grund
sorgen sich viele Menschen um
die Sicherung ihres täglichen Be-
darfs. Sozial- und Schuldnerbera-
tungen sowie Einrichtungen der
sozialen Infrastruktur stehen
ebenfalls vor großen Herausfor-
derungen.
Daher hat die Landesregierung
Nordrhein-Westfalen den
„Stärkungspakt NRW - gemein-„Stärkungspakt NRW - gemein-„Stärkungspakt NRW - gemein-„Stärkungspakt NRW - gemein-„Stärkungspakt NRW - gemein-
sam stark gegen sam stark gegen sam stark gegen sam stark gegen sam stark gegen Armut“Armut“Armut“Armut“Armut“
auf den Weg gebracht.
150 Millionen Euro werden be-
reitgestellt, um in der Krise die
soziale Infrastruktur zu unterstüt-
zen und Bürgerinnen und Bürgern

in akuter Notlage zu helfen. Die
Unterstützungsleistungen erhal-
ten alle Kommunen in Nordrhein-
Westfalen für den Zeitraum von
Januar bis Dezember 2023. Der
Gemeinde Eitorf werden als Un-
terstützungsleistung hiervon
124.803,00 Euro124.803,00 Euro124.803,00 Euro124.803,00 Euro124.803,00 Euro bewilligt.
Die bewilligten Mittel können die
Kommunen entweder selbst ver-
wenden oder ganz oder teilweise
an Einrichtungen anderer Träger
der sozialen Infrastruktur
weiterleiten.
Hierzu zählen beispielsweise Ta-
feln, Kleiderkammern, Sozialkauf-
häuser, Lebensmittelverteiler,
Wohnungslosen- und Suchtbera-
tungen, Erwerbslosenzentren, Se-
niorentreffs, Begegnungseinrich-

tungen und Nachbarschaftsnetz-
werke in den Quartieren.
Damit der Betrieb dieser Einrich-
tungen aufrechterhalten werden
kann, können zum Beispiel Miet-
und Mietnebenausgaben, Strom-
und Heizkosten u. ä. finanziert
werden. Darüber hinaus können
Ausgaben für die Erstellung von
Informationsmaterialien und für
Honorarkräfte abgerechnet wer-
den. Die Unterstützungsleistun-
gen dürfen nicht für Personalaus-
gaben und investive Ausgaben
verwendet werden.
Um bereitgestellte Mitteln zu er-
halten, ist zunächst von den sozi-
alen Einrichtungen der bestehen-
de Bedarf zu ermitteln, diesen in
einem speziell hierfür bereitge-

stellten Formular zu erfassen und
bis zum 21.04.2023 an die Ge-
meinde Eitorf zurückzusenden.
Das Formular können Sie auf der
Internetseite der Gemeinde Eitorf
herunterladen.
Die entsprechenden Einzelheiten
ergeben sich aus der „Richtlinie
zur Gewährung von Leistungen der
Billigkeit für die Kreise, kreisfrei-
en Städte sowie die kreisangehö-
rigen Städte und Gemeinden in
Nordrhein-Westfalen“ vom 01.
Januar 2023 welche im Internet
abgerufen werden können.
Für Fragen steht Ihnen Herr Pohl
telefonisch unter 02243 89128
oder per E-Mail unter
joachim.pohl@eitorf.de gern zur
Verfügung.

Umfrage „Sportstätten Bedarfsabfrage“
Vom 04.04.2023 bis zum 19.05.2023
Der Gemeindesportbund veröf-
fentlicht eine „Sportstätten Be-
darfsabfrage“ um herauszufinden,
welche Bedürfnisse und Wünsche
die Eitorfer Bürgerinnen und Bür-
ger haben. Sport ist eine der Le-
bensadern in unserer Gesellschaft
und verbindet Jung und Alt. Auch in
der Zukunft sollen die Sportange-
bote weiter ausgebaut werden. Die
Arbeitsgemeinschaft Sportstätten
ist eine Gruppe aus Gemeinde-
sportbund, Verwaltung und Partei-

en, die sich zur Aufgabe gemacht
hat die Bedürfnisse der Bürger-
innen und Bürger in die Zukunfts-
planungen einfließen zu lassen.
Die Umfrage ist in verschiedene
Kategorien aufgeteilt und beinhal-
tet Fragen zu den allgemeinen
Sportangeboten (bspw. öffentliche
Fitnessgeräte im Park, Soccerplät-
ze, persönliche Laufstrecken, usw.)
und weiterhin zum Vereinssport so-
wie deren Sportstätten.
Die Gemeinde Eitorf wirkt unter-

stützend bei der Umfrage mit.
Die Umfrage ist seit dem
04.04.2023, 12:00 Uhr aktiv und
läuft bis zum 19.05.2023
um 23:59 Uhr.
Alle Angaben sind anonym und wer-
den zu statistischen Zwecken be-
handelt.
Unter folgendem Link können Sie
sich beteiligen oder den QR-Code
einscannen:
https://beteiligung.nrw.de/portal/
eitorf/beteiligung/themen/1001826

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de
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Evangelische Kirche Eitorf
Christus spricht: Ich war tot, und
siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die
Schlüssel des Todes und der Hölle.
(Offenbarung 1,18)
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
6 Uhr - Osternacht in Herchen, Pfar-
rerin Ritgen
Anschl. Osterfrühstück im Gemein-
dehaus Herchen
6 Uhr - Osternacht in Eitorf, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Anschl. Osterfrühstück im

Gemeindesaal
9.30 Uhr - Festgottesdienst in
Herchen
9.30 Uhr - Osterfrühstück in Eitorf
im Gemeindesaal, anschließend
um 11 Uhr - Festgottesdienst in
Eitorf, Pfarrerin Pulwey-Langerbeins
Musik: Evangelischer Kirchenchor
Eitorf
Ostermontag, 10.AprilOstermontag, 10.AprilOstermontag, 10.AprilOstermontag, 10.AprilOstermontag, 10.April
11 Uhr - Gemeinsamer Festgottes-
dienst in Herchen, Pfarrerin Ritgen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril

8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
15 Uhr - Ankunft der Konfirmanden
am Landschulheim in Westerburg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im
Gemeindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren, Villa Erlenberg
18 Uhr - Fitnessgymnastik fällt aus
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril

8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9.30 Uhr - Tanzkreis 50+
12 Uhr - Mittagessen für Senio-
ren, Villa Erlenberg (Anmeldung
unter: 0160 90902958)
18.30 Uhr - Evangelischer
Kirchenchor
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
14 Uhr - Abholzeit der Konfirman-
den aus Westerburg
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Gottesdienst in
Herchen, Prädikant Röhrbein
11 Uhr - Gottesdienst in Eitorf,
Prädikant Röhrbein
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat im katholischen Pfarrheim von
15 bis 17 Uhr Willkommens-Treff.
Bitte telefonisch anmelden:
0176 43626583
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr,
vormittags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Tel. 02243-911619,
Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail:
ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
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Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950

Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
8. bis 16. April
„Jesus sprach:
Ihnen gebe ich das ewige Le-
ben und sie werden niemals
umkommen.
Keiner kann sie aus meiner
Hand reißen.
Mein Vater hat sie mir gegeben
und niemand ist stärker als er.
Deshalb kann sie auch keiner
der Hand meines Vaters
entreißen.
Ich und der Vater sind eins.“
Johannes 10, 28-30
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     April - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - Karsamstag
14 Uhr - St. Patricius
Österlicher Speisesegen in
polnischer Sprache
21 Uhr - St. Patricius
Osternacht
Es singt der Cäcilien-Pfarrchor.
Anschl. herzliche Einladung zur
Agapefeier am Osterfeuer.
21 Uhr - St. Petrus Canisius
Osternacht
Es singt der Pfarrsingkreis.
Anschl. herzliche Einladung zur
Agapefeier am Osterfeuer.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9.     April -April -April -April -April -
OstersonntagOstersonntagOstersonntagOstersonntagOstersonntag
L1: Apg 10,34a.37-43, L2: Kol
3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8 Ev: Joh
20,1-18 oder Mt 28,1-10
08.30 Uhr - St. Agnes
Hl. Messe
/ StM Gertrud Welz u. Elisabeth
Quadt
9.30 Uhr - St. Aloysius

Hl. Messe
Es singt der Kirchenchor
Mühleip - Merten.
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ JG Ehel. Peter Adolph / Dank-
messe in besonderem Anliegen /
1. JG Klaus Rosenberg / SWA
Heinrich Bachem / LuV d. Familie
Hans-Josef u. Elisabeth Baldus
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10.     April -April -April -April -April -
OstermontagOstermontagOstermontagOstermontagOstermontag
L1: Apg 2,14.22-33, L2: 1 Kor
15,1-8.11 Ev: Lk 24,13-35
8.30 Uhr -
St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
/ JG Manfred Sasse
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe
/ Erna und Joseph Rustige / JG
Mechthild Bohlscheid sowie
LuV der Familie
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ LuV der Familien Schumacher,
Siebigteroth und Nemetz / JG
Jessy Kadankavil / JG Maria
Windscheif / Frank Thomas / LuV
der Familien Krautscheid und
Heuser / JG Peter und Maria
Dohrmann / JG Karl und Katha-
rina Balzer / JG Franz und Anni
Wirges
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe

16 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
14.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe mit den Senioren, an-
schließend Treff 60plus im
Pfarrheim.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
/ StM Anton u. Margarethe Ers-
feld sowie Enkel Markus
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     April - BarmherApril - BarmherApril - BarmherApril - BarmherApril - Barmher-----
zigkeitssonntag, 2. Sonntag derzigkeitssonntag, 2. Sonntag derzigkeitssonntag, 2. Sonntag derzigkeitssonntag, 2. Sonntag derzigkeitssonntag, 2. Sonntag der
Osterzeit,Osterzeit,Osterzeit,Osterzeit,Osterzeit,     WWWWWeißer Sonntageißer Sonntageißer Sonntageißer Sonntageißer Sonntag
L1: Apg 2,42-47, L2: 1 Petr 1,3-
9 Ev: Joh 20,19-31
8.30 Uhr -
St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe

/ Anna und Eduard Schiefen und
Tochter Annemie
10 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe mit Feier der Erst-
kommunion
11 Uhr - Apollonia Kapelle
Der Heimatverein lädt jeden 3.
Sonntag im Monat zum Besuch
der Apollonia Kapelle in Alzen-
bach ein - geöffnet bis 20 Uhr.
15 Uhr - St. Patricius
Andacht zur göttlichen Barm-
herzigkeit
Seelsorger:
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Er Er Er Er Er-----
reichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 9 bis 11 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten die Möglichkeit, eine
Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter zu hinterlassen oder
schicken Sie uns eine E-Mail
an: pfarramt@st-patricius-
eitorf.de.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Kein Gottesdienst in Eitorf.
Die Gemeinde ist eingeladen, den
Oster-Gottesdienst in Much,
Schulstr. 7 zu erleben.
Beginn 10 Uhr
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
19.30 Uhr - Gottesdienst
Weiterhin werden sonntags um 10
Uhr und mittwochs um 19.30 Uhr
Videogottesdienste durchgeführt
und über einen YouTube-Livestream
und als Telefonübertragung ausge-
strahlt. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de
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Sprechstunden Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien) mittwochs und
freitags von 9:15- 12:00 Uhr im
Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung /
Grundausbildung (Rasselbande,
Funkids)
- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlagzeug,
Saxofon, Klarinette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahmeprü-
fung an einer Hochschule /

Universität
... aber auch:
- Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem - Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter
überhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrumentüberhaupt noch ein Instrument
erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf: Tel.

0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de;
http://www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.
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Durch Förderprogramm geförderte
Steckersolaranlage wird installiert
Erste Steckersolaranlage die
durch das Förderprogramm
„Rückenwind und Sonnen-
schein“ Eitorf gefördert wurde,
wird installiert
Harald Sturm, Inhaber der Fir-
ma Elhado, welche sich mit En-
ergieeffizienz befasst, ermög-
licht seiner Mieterin Frau Holt-
haus ihre Energieversorgung
durch ein Solarpanel zu unter-
stützen. Herr Sturm stellte als
einer der ersten einen Antrag
in der Nacht des 16. Januar
2023 und konnte somit am 30.
März 2023 durch die Firma
Schorn die Anlage mit 600 Watt
Anschlussleistung an der Haus-

wand montieren lassen.
Davon kann ein Teil des Stroms,
den Frau Holthaus verbraucht,
direkt vor Ort erzeugt werden,
welche sich besonders über den
Einsatz ihres Vermieters freut.
Bereits eine Woche nach der
Veröffentlichung des Förder-
programms war die Fördersum-
me von etwas über 50.000 €
ausgeschöpft und 189
Eitorfer*innen konnten sich
entweder ein alternatives Fort-
bewegungsmittel (E-Lastenrad,
Faltrad oder E-Scooter) oder
eine sogenannte Steckersolar-
anlage mit je 270 € fördern
lassen.

Frau Holthaus und Herr SturmFrau Holthaus und Herr SturmFrau Holthaus und Herr SturmFrau Holthaus und Herr SturmFrau Holthaus und Herr Sturm

Wir gratulieren:
Frau Alessandra Busato, Zum Höhenstein 31, 53783 Eitorf wird
am 15. April 2023 80 Jahre!
Herzlichen Glückwunsch!



Mitteilungsblatt Eitorf – 07. April 2023 – Woche 14 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Wanderung Naturraum Streuobstwiesen am 30.04.2023
Die kostenfreie, geführte Wan-
derung mit Peter und Angelika
Klein startet um 9:30 Uhr am
Wanderparkplatz in Eitorf-Bou-
rauel.
Zuerst geht es auf dem Wild-

wiesenweg im Mengbachtal
entlang des Bachlaufs aufwärts.
Über schmale Pfade verläuft die
Strecke Richtung Merten-
Bruch, wo an der Kapelle eine
erste Pause eingelegt

werden kann.
Die Wanderung bietet tolle Aus-
sichten auf das Siebengebirge
und später an der Storker Hüt-
te Richtung Eitorf.
Auf einer Streuobstwiese ober-
halb von Bourauel wird es ei-
nen Vortag von Ulrich Henders
über den Naturraum Streuobst-
wiesen und die Herstellung von

Apfelsaft geben. Hier kann auch
Apfelsaft gekauft werden.
Streckenlänge: ca. 11 km mit
ca. 350 Höhenmetern; Dauer:
ca. 5,5 Stunden inkl. Vortrag
über Streuobst; Veranstalter:
Tourist Information Eitorf, An-
meldung erwünscht per Email
touristinfo@eitorf.de oder Tele-
fon 02243 - 89153 o. 19433

Wanderung StreuobstwiesenWanderung StreuobstwiesenWanderung StreuobstwiesenWanderung StreuobstwiesenWanderung Streuobstwiesen
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Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés
Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten
und alle weiteren Infos können
auf der Internetseite, Facebook
oder Instagram eingesehen
werden.

Sprechstunden erfolgen nach
Vereinbarung.
Kreativstudio Eitorf imKreativstudio Eitorf imKreativstudio Eitorf imKreativstudio Eitorf imKreativstudio Eitorf im
„alten“ Jugendcafé„alten“ Jugendcafé„alten“ Jugendcafé„alten“ Jugendcafé„alten“ Jugendcafé
Das multimediale Kreativstu-
dio ermöglicht Ton- und Video-
aufnahmen mit semiprofessi-
onellem Equipment. Das ak-
tuelle Angebot beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands in ei-
nem semiprofessionellen

Tonstudio
• Kombination von Ton und

Bild (z.B. Musikvideo)
• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von
Tim Günther und Julian
Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com

oder im Jugendcafé Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
und und und und und AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
u l r i c h . m a n g e l @ l e r n e n -
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de

Sprechstunden von Behörden
und sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtli-
chen Seniorenbeauftragten er-
weitert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht
jeweils freitags von 10.00 Uhr bis
12.00 Uhr als Ansprechpartnerin
im Bürgerzentrum in Eitorf, Bahn-
hofstr. 19, Raum 1 (Parterre) zur
Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl.
von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Sprechstunden:
Montag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
Und der Telefonnummer
(02243/8477-121 Zentrale)
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum Eitorf
(Jugendamt des(Jugendamt des(Jugendamt des(Jugendamt des(Jugendamt des
Rhein-Sieg-Kreises)Rhein-Sieg-Kreises)Rhein-Sieg-Kreises)Rhein-Sieg-Kreises)Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783Am Eichelkamp 17, 53783
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Ei-
torf und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Er-

ziehung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe

• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren
beim Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren
beim Jugendgericht

• Information und Erhebung
von Elternbeiträgen zum Be-
such von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-

nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf

Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-Beratungsstel le des Rhein-
Sieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  KinderSieg-Kreises für  Kinder,,,,, Ju- Ju- Ju- Ju- Ju-
gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-gendliche und Eltern, - Erzie-
hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,hungs - und Familienberatung,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf,,,,, Brück Brück Brück Brück Brückenstrenstrenstrenstrenstraßeaßeaßeaßeaße
25 (T25 (T25 (T25 (T25 (Tel .e l .e l .e l .e l . 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von
9.00 bis 12.00 Uhr und von
14.00 bis 17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum EitorfJugendhilfezentrum Eitorf
(Jugendamt des Rhein-Sieg-(Jugendamt des Rhein-Sieg-(Jugendamt des Rhein-Sieg-(Jugendamt des Rhein-Sieg-(Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises),Kreises),Kreises),Kreises),Kreises),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,
TTTTTelefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung derSeniorenvertretung derSeniorenvertretung derSeniorenvertretung derSeniorenvertretung der
Gemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde EitorfGemeinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertre-
tung Eitorf, Bürgerzentrum
Bahnhofstraße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner
Krautscheid; Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:
seniorenvertretung_eitorf@outlook.de
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist
dienstags von 10-12 und 14-17
Uhr und mittwochs von

10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer:
0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuld-
nerberatung finden für Bezie-
her von ALG II-Leistungen je-
den zweiten Montag im Monat
von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr im
Jobcenter, Spinnerweg 58,
statt B.
Termine können über die zu-
ständigen Sachbearbeiter des
Jobcenters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Renten-
empfänger erfolgt eine Termin-
vereinbarung über das Sekre-
tariat der Schuldnerberatung
(Tel.: 02241-1778-16, Frau Will-
meroth oder Frau Gummers-
bach-True). Kontaktstelle
Eitorf: Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürf-
tige weiter. Bedürftig ist, wer
sich in einer finanziellen Not-
lage befindet, SGB II-Leistun-
gen (z.B. Hartz 4) bezieht,
Grundsicherung oder Asylleis-
tung erhält, oder eine Aufsto-
ckung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Ta-
fel nach Kräften. Die Öffnungs-Die Öffnungs-Die Öffnungs-Die Öffnungs-Die Öffnungs-

zeiten sind in der Regel mon-zeiten sind in der Regel mon-zeiten sind in der Regel mon-zeiten sind in der Regel mon-zeiten sind in der Regel mon-
tags und dienstags. Die genau-tags und dienstags. Die genau-tags und dienstags. Die genau-tags und dienstags. Die genau-tags und dienstags. Die genau-
en en en en en TTTTTermine für die ermine für die ermine für die ermine für die ermine für die Ausgabe kön-Ausgabe kön-Ausgabe kön-Ausgabe kön-Ausgabe kön-
nen Sie auf unserer Internet-nen Sie auf unserer Internet-nen Sie auf unserer Internet-nen Sie auf unserer Internet-nen Sie auf unserer Internet-
se i te -se i te -se i te -se i te -se i te - SKM Rhein-Sieg-Kreis
e. V. | Eitorfer Tafel (erzbistum-
koeln.de) - nachlesen oder übernachlesen oder übernachlesen oder übernachlesen oder übernachlesen oder über
den den den den den Aushang der Eitorfer Aushang der Eitorfer Aushang der Eitorfer Aushang der Eitorfer Aushang der Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel,
BahnhofstrBahnhofstrBahnhofstrBahnhofstrBahnhofstr..... 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren. 5 erfahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir
uns nahezu ausschließlich durch
Sach- und Geldspenden.
• Lebensmittelspenden neh-

men wir gerne während der
Öffnungszeiten entgegen
oder holen sie selbstver-
ständlich auch ab. Dazu bit-
te Kontakt mit Jupp Gau-
chel aufnehmen,
Tel.Nr. 0171 4775424 auf-
nehmen.

• Spendenkonten der Eitorfer
Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG
IBAN DE75 3806 0186 3415
8650 14

Unsere Fahrradwerkstatt  -Unsere Fahrradwerkstatt  -Unsere Fahrradwerkstatt  -Unsere Fahrradwerkstatt  -Unsere Fahrradwerkstatt  -
ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-ebenfalls dem o.g. Personen-
kreis zugänglich - in Harmo-kreis zugänglich - in Harmo-kreis zugänglich - in Harmo-kreis zugänglich - in Harmo-kreis zugänglich - in Harmo-
niestraße 18 (ehemals Schwei-niestraße 18 (ehemals Schwei-niestraße 18 (ehemals Schwei-niestraße 18 (ehemals Schwei-niestraße 18 (ehemals Schwei-
zer Haus) hat aktuel l  jedenzer Haus) hat aktuel l  jedenzer Haus) hat aktuel l  jedenzer Haus) hat aktuel l  jedenzer Haus) hat aktuel l  jeden
Donnerstag von 14:00 - 17:00Donnerstag von 14:00 - 17:00Donnerstag von 14:00 - 17:00Donnerstag von 14:00 - 17:00Donnerstag von 14:00 - 17:00

Uhr geöffnet.Uhr geöffnet.Uhr geöffnet.Uhr geöffnet.Uhr geöffnet. Fahrradspenden
nehmen wir dort gerne
entgegen oder holen sie bei Ih-
nen ab. In diesem Fall melden
Sie sich bitte bei Günter Lukas,
Tel. Nr. 0151 61971530
Wir freuen uns nach wie vorWir freuen uns nach wie vorWir freuen uns nach wie vorWir freuen uns nach wie vorWir freuen uns nach wie vor
über neue Hilfe im über neue Hilfe im über neue Hilfe im über neue Hilfe im über neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehren-
amtlich bei der Tafel mitarbei-
ten wollen, dann nehmen Sie
bitte mit Paul Hüsson, Tel. Nr.
0171 6824359, Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fra-
gen haben, oder Anregungen
geben möchten, nehmen Sie
bitte ebenfalls mit Paul Hüsson
Kontakt auf.
SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTel . :e l . :e l . :e l . :e l . : 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de
Das Sozialpsychiatrische Zen-
trum Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet vielfäl-
tige und intensive Hilfen
für Menschen in psychischen
oder psychosozialen Krisen und
deren Angehörige an.
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der
Kontaktstelle Eitorf, Siegstr. 16,
Tel. 02243/82670
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Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Offener Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr
(Frühstück)
Zweigstel le KZweigstel le KZweigstel le KZweigstel le KZweigstel le Königswinter-Nie-
derdollendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-Öffnungszeiten der Zweigstel-
le:le:le:le:le: Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V. bietet für
die Bereiche Eitorf, Windeck
und Ruppichteroth einen Fami-
lienunterstützenden Dienst
(FUD) an. Dieser Dienst wendet
sich an Kinder, Jugendliche und
erwachsene Menschen mit ei-
ner Behinderung, die in ihrer
Familie oder in der eigenen
Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: je-
den Donnerstag von 9 bis 12
Uhr. Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Brigitte Krahe, Tel.: 02241/
1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils

dienstags von 9 bis 12 Uhr Be-
ratungen rund um Geburt und
Schwangerschaft an. Eitorf, Brü-
ckenstr. 25 (in den Räumen der
Erziehungsberatungsstelle) ne-
ben der Feuerwehr. Sprechzei-
ten: dienstags von 9 bis 12 Uhr.
Telefonische Anmeldung unter:
02241/21010 und 02241/71961
„Kompass - Eitorf“-„Kompass - Eitorf“-„Kompass - Eitorf“-„Kompass - Eitorf“-„Kompass - Eitorf“-
Selbsthilfegruppe fürSelbsthilfegruppe fürSelbsthilfegruppe fürSelbsthilfegruppe fürSelbsthilfegruppe für
„Frauen und Krebs“„Frauen und Krebs“„Frauen und Krebs“„Frauen und Krebs“„Frauen und Krebs“
Kontakt:
www:kompass-eitorf.de;
https://kompass-eitorf.de
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Aus-
tausch und Aktivitäten, vom
18.00 bis 20.00 Uhr in Eitorf.
Weitere Informationen und An-
meldung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperationationationationation
mit  JOmit  JOmit  JOmit  JOmit  JOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVi l lai l lai l lai l lai l la
Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-Gauhe, Koordinierungs- Kon-
takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-takt und Beratungsstelle (Ko-
KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-KoBe) für Menschen mit geis-
tiger Behinderungtiger Behinderungtiger Behinderungtiger Behinderungtiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30
bis 11.30: 02243/ 900 19 73,

kokobe@caritas-rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten derGeänderte Sprechzeiten der
SeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragtenSeniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWein-ein-ein-ein-ein-
bergerbergerbergerbergerberger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im
Bürgerzentrum in Eitorf, Bahn-
hofstr. 19, Raum 1 (Parterre) zur
Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch
telefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923
(vorzugsweise täglich von 12.30
Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter).
Selbsthi l fe-Kontaktstel le imSelbsthi l fe-Kontaktstel le imSelbsthi l fe-Kontaktstel le imSelbsthi l fe-Kontaktstel le imSelbsthi l fe-Kontaktstel le im
Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit:
Mo., Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail:
selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
web:
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der

Selbsthilfe-Kontaktstelle, mit
Hauptsitz in Troisdorf, Landgra-
fenstr. 1, vermitteln in ca. 300
Selbsthilfegruppen und bringen
Menschen mit gleichen Proble-
men und Anliegen zusammen.
Im Rhein-Sieg-Kreis engagieren
sich zahlreiche Menschen im
Gesundheits- und Sozialbe-
reich, so zum Beispiel chro-
nisch Erkrankte, Behinderte,
Suchtkranke, Menschen mit
psychischen Problemen, Ar-
beitslose, Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen
und bestehende Gruppen fin-
den bei den Beraterinnen Un-
terstützung. In beschränktem
Umfang können Räume zur Ver-
fügung gestellt werden oder
Räume vermittelt werden.
Erreichbarkeit des NeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürgerNeubürger-----
beauftragtenbeauftragtenbeauftragtenbeauftragtenbeauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zu-
gezogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuber bietet nach telefo-
nischer Vereinbarung Sprech-
stunden an:
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a) in Siegburg, Kreishaus, Zim-
mer B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschu-
le, Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mail:
m a r l e n e . h a u t k a p p e @ r h e i n -
sieg-kreis.de
b) Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminverein-

barung ist unbedingt
erforderlich!
Freiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für denFreiwil l igen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürger-
schaftlich engagieren möchten,
sowie für gemeinnützige Initia-
tiven, Vereine und Organisati-
onen, die ehrenamtlich Mitar-
beitende suchen. Ein kostenlo-
ses und unverbindliches Ange-
bot der Diakonie An Sieg und
Rhein, unterstützt vom Rhein-

Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6
(Erdgeschoss), Markt 1,
53783 Eitorf,
Tel. (02243) 89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-
agentur@eitorf.de, Sprechstun-
den: Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577 /132874201577 /132874201577 /132874201577 /132874201577 /1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54,
53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00
Uhr; Mi: 11.00 Uhr bis 16.00
Uhr sowie Fr:
09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen für
junge Erwachsene und Erwach-
sene ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich
für weitere Informationen oder
zur Terminvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im Mittelpunkt
Angebot für Kinder und Jugend-
liche psychisch erkrankter El-
tern. Informationen und Termin-
vereinbarung unter
02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit
psychischen Erkrankungen,
Siegstr. 16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
Niederdol lendorfNiederdol lendorfNiederdol lendorfNiederdol lendorfNiederdol lendorf, Hauptstr.
109, geöffnet dienstags 14.00-
18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im
Monat von 9.30 bis 13.30 Uhr.
Tel.: 02223/25220
Gerontopsychiatr ische Bera-Gerontopsychiatr ische Bera-Gerontopsychiatr ische Bera-Gerontopsychiatr ische Bera-Gerontopsychiatr ische Bera-
tungtungtungtungtung für ältere Menschen mit
psychischen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und de-
ren Angehörige.
Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“
in Eitorf jeden 1. Dienstag im
Monat 18.00-19.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www.taschengeld-
boerseeitorf.jimdo.free.com

Kontakt:
Dr. Renate Dietz,
Tel.: 02243 8413739
Werner Krautscheid,
Tel.: 02243 4182
Mail: taschengeld-
boerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer AmbulanterAmbulanterAmbulanterAmbulanterAmbulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst
Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-Der Hospizgedanke - ein ande-
rer Umgang mit Sterben undrer Umgang mit Sterben undrer Umgang mit Sterben undrer Umgang mit Sterben undrer Umgang mit Sterben und
Tod.Tod.Tod.Tod.Tod. Sterben gehört zum Leben
wie das Geborenwerden. Die
meisten Menschen möchten die
letzte Zeit ihres Lebens in ge-
wohnter Umgebung zu Hause
verbringen. Hier möchte der
ambulante Hospizdienst mit
seinen ehrenamtlichen, ge-
schulten Mitarbeitern beglei-
tend unterstützen, die pflege-
rische und seelsorgerliche Be-
treuung ergänzen und die An-
gehörigen entlasten. Die Be-
gleitung der Schwerstkranken
und Sterbenden ist kostenfrei
und unabhängig von religiöser
und kultureller Zugehörigkeit.
Sprechen Sie uns an, wenn Sie
unsere Unterstützung in An-
spruch nehmen möchten, Fra-
gen zur Hospizarbeit haben, im
Hospizdienst mitarbeiten oder
Mitglied werden möchten.
Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-Ansprechpartnerin für den am-
bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:bulanten Hospizdienst ist:
Frau Dorothee Meurer (Koordi-
natorin) TTTTTel.:el. :el. :el. :el. : 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650 02243/9170650
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich
in 53783 EITORF-ALZENBACH,
Siegtalstraße 12
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Donnerstag 10
- 12 Uhr und nach Vereinbarung
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail:
info@hospiz-windeck-eitorf.de
www.hospiz-windeck-eitorf.de
Verantwortlich für die Presse-
arbeit: Stefan Nawroth,
02243-9170650
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen ArArArArAr-----
beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-beitskreises der CDU Frauen-
union Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorfunion Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-
Kleidung für Groß und Klein zu
sehr günstigen Preisen. Öff-
nungszeiten:
Dienstags von 14:00-18:00 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im
Monat von 10:00-13:00 Uhr,
Goethestraße 9.
Mit dem Erlös werden soziale
Einrichtungen in Eitorf unter-
stützt. Kleiderspenden können
während der Öffnungszeiten
abgegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Mit dem Frühling zieht Frische in die huma ein

Bunt und vielfältig, frisch und knackig: Das Angebot an frischem Obst und Gemüse ist riesig. Viele ProdukteBunt und vielfältig, frisch und knackig: Das Angebot an frischem Obst und Gemüse ist riesig. Viele ProdukteBunt und vielfältig, frisch und knackig: Das Angebot an frischem Obst und Gemüse ist riesig. Viele ProdukteBunt und vielfältig, frisch und knackig: Das Angebot an frischem Obst und Gemüse ist riesig. Viele ProdukteBunt und vielfältig, frisch und knackig: Das Angebot an frischem Obst und Gemüse ist riesig. Viele Produkte
kommen aus der Region, auch das Bio-Sortiment ist groß. Fotos: Jost Hurler Beteiligungs und Verwaltungskommen aus der Region, auch das Bio-Sortiment ist groß. Fotos: Jost Hurler Beteiligungs und Verwaltungskommen aus der Region, auch das Bio-Sortiment ist groß. Fotos: Jost Hurler Beteiligungs und Verwaltungskommen aus der Region, auch das Bio-Sortiment ist groß. Fotos: Jost Hurler Beteiligungs und Verwaltungskommen aus der Region, auch das Bio-Sortiment ist groß. Fotos: Jost Hurler Beteiligungs und Verwaltungs
GmbH & Co KGGmbH & Co KGGmbH & Co KGGmbH & Co KGGmbH & Co KG

Anzeige

Gute Nachrichten zu Ostern: DieGute Nachrichten zu Ostern: DieGute Nachrichten zu Ostern: DieGute Nachrichten zu Ostern: DieGute Nachrichten zu Ostern: Die
neueneueneueneueneue,,,,, topmoderne  topmoderne  topmoderne  topmoderne  topmoderne ALDI SÜDALDI SÜDALDI SÜDALDI SÜDALDI SÜD
Filiale in der huma Shopping-Filiale in der huma Shopping-Filiale in der huma Shopping-Filiale in der huma Shopping-Filiale in der huma Shopping-
welt hat eröffnet und bringtwelt hat eröffnet und bringtwelt hat eröffnet und bringtwelt hat eröffnet und bringtwelt hat eröffnet und bringt
ein großes Lebensmittel- undein großes Lebensmittel- undein großes Lebensmittel- undein großes Lebensmittel- undein großes Lebensmittel- und
FFFFFrischeangebot ins Centerrischeangebot ins Centerrischeangebot ins Centerrischeangebot ins Centerrischeangebot ins Center..... Der Der Der Der Der
neue EDEKA wird in wenigenneue EDEKA wird in wenigenneue EDEKA wird in wenigenneue EDEKA wird in wenigenneue EDEKA wird in wenigen
WWWWWochen eröffnen und das ochen eröffnen und das ochen eröffnen und das ochen eröffnen und das ochen eröffnen und das An-An-An-An-An-
gebot komplettieren.gebot komplettieren.gebot komplettieren.gebot komplettieren.gebot komplettieren.
Seit zwei Wochen können die
Einwohnerinnen und Einwohner
Sankt Augustins sowie Besu-
cherinnen und Besucher der
huma Shoppingwelt nun im neu-
en ALDI SÜD einkaufen. Es er-
wartet sie ein großes Sortiment
an Lebensmitteln - darunter vie-
le Bio- und regionale Produkte -
und Convenience Food, Haus-
haltswaren und Drogerieartikeln
in hoher Qualität zu günstigen
Preisen. Jetzt kann man in der
huma nicht nur entspannt bum-
meln und shoppen, sich mit
Freunden auf Kaffee und Kuchen,
zum Frühstücken oder Mittag-
essen treffen oder - gerade jetzt
in den Osterferien - einfach mal
eine schöne Zeit mit der Familie
verbringen... Man kann dabei
auch den Lebensmitteleinkauf
gleich mit erledigen.
Dass der neue ALDI SÜD sehn-
lichst erwartet wurde, zeigte sich
gleich am Eröffnungstag, am
23. März. In der Filiale herrschte
reges Treiben, schon die ersten
Besucherinnen und Besucher wa-
ren begeistert: „Der neue ALDI
SÜD ist super“, sagt Fatih Y., der
mit Freundinnen vorbeigekom-
men ist. „Modern eingerichtet,
groß und übersichtlich. Am bes-
ten gefallen mir die frischen
Backwaren von der Selbstbedie-
nungstheke. Wir kommen immer
in unserer Mittagspause in die
huma, da ist der neue ALDI SÜD
jetzt eine super Quelle fürs Mit-
tagessen.“ Besonders praktisch
findet das Trio, „dass man im
Parkhaus zwei Stunden kosten-
los parken kann. So lohnt es sich
für uns, auch für einen kurzen
Einkauf herzukommen.“ Auf meh-
reren Ebenen stehen im huma
Parkhaus über 2.300 Parkplätze
zur Verfügung - teilweise sogar
ebenerdig zum neuen ALDI SÜD,
sodass man auf kurzen Wegen
auch noch Zeit sparen kann.
Oft hervorgehoben wurde das
große, vielfältige Angebot im
neuen ALDI SÜD. „Mir gefällt
besonders das frische Obst und
Gemüse“, sagt Maria M. „Die
Auswahl ist super, sie haben

„Perfekt für die Mittagspause.“ Kunde Fatih Y.„Perfekt für die Mittagspause.“ Kunde Fatih Y.„Perfekt für die Mittagspause.“ Kunde Fatih Y.„Perfekt für die Mittagspause.“ Kunde Fatih Y.„Perfekt für die Mittagspause.“ Kunde Fatih Y.

„Ein Lebensmittelgeschäft ist wichtig!“ Florian Wehrenpfennig,„Ein Lebensmittelgeschäft ist wichtig!“ Florian Wehrenpfennig,„Ein Lebensmittelgeschäft ist wichtig!“ Florian Wehrenpfennig,„Ein Lebensmittelgeschäft ist wichtig!“ Florian Wehrenpfennig,„Ein Lebensmittelgeschäft ist wichtig!“ Florian Wehrenpfennig,
Rathaus ApothekeRathaus ApothekeRathaus ApothekeRathaus ApothekeRathaus Apotheke

sogar frisches Sushi“ freut sich
Inessa W. „Da wir direkt nebenan
Schule haben, können wir immer
in der Pause herkommen“ erklärt
sie. Ihre Freundin Isabel B. ergänzt:
„Ich glaube, die Abteilung mit den
frischen Backwaren wie Pizza und
Brötchen wird meine neue Lieb-

lingsabteilung. Superpraktisch für
die Schule. Und es ist günstiger.“
Ist der neue ALDI SÜD ein Grund,
künftig noch häufiger in der vor-
beizuschauen? „Auf jeden Fall!“
bestätigt Maria M. „In der huma
bekommt man einfach das Kom-
plettpaket: alles von Lebensmit-

teln über Kleidung bis hin zu
Elektronik“, sagt sie strahlend.
„Wir kommen ohnehin schon fast
jeden Tag her“, gestehen Inessa
W. und Isabell B. lachend.
„Ich gehe gerne hier shoppen,
zum Beispiel bei H&M oder
New Yorker. Aber ich verbringe
auch Zeit mit Freunden hier.“
Auch die Mieterinnen und Mie-
ter der huma freuen sich, dass
nun wieder mehr Frische und
Leben in die Straßenebene ein-
zieht - etwa Florian Wehrenpfen-
nig, Inhaber der Rathaus Apo-
theke. „Da unsere Apotheke
direkt neben real lag, waren die
vergangenen Monate nicht
leicht. Und unsere Kunden ha-
ben schon seit Wochen gefragt,
wann es endlich losgeht.
Viele sind ja gerade wegen des
praktischen Pakets aus Lebens-
mitteln und anderen Stores wie
Fashion, Elektronik und Beauty
in die huma gekommen.“ Sabine
und Kees Geerlings von Blumen
Madeliefje sehen das genauso:
„Es gibt einfach nichts Ver-
gleichbares in der Nähe“, weiß
die Inhaberin.
Andreas Weissenberger von
Intersport ergänzt: „Die huma
ist ein wirklich schönes und
modernes Center mit tollen
Einkaufsmöglichkeiten.
Es gibt für jeden etwas - für
Groß und Klein. Die vielseitigen
Geschäfte in der großen und
ansprechend gestalteten Mall
laden einfach jeden zum Shop-
pen ein. Leicht erreichbar mit
Auto, Fahrrad oder Straßenbahn.
Und immer wettergeschützt.
Was will man mehr?“
Könnte es ein besseres Schluss-
wort geben? Die huma wünscht
frohe Ostern und freut sich auf
Ihren Besuch.
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Herzliche Einladung zum CDU Stammtisch
Zu ihrem StammtischStammtischStammtischStammtischStammtisch lädt die Ei-die Ei-die Ei-die Ei-die Ei-
torfer CDUtorfer CDUtorfer CDUtorfer CDUtorfer CDU alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger ein. Am
FFFFFreitagreitagreitagreitagreitag, 14.14.14.14.14.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023 wird in
gemütlicher und ungezwungener
Runde über wichtige Themen in
der Siegtalkommune gesprochen.
TTTTTreffpunkt ist um 19 Uhr diereffpunkt ist um 19 Uhr diereffpunkt ist um 19 Uhr diereffpunkt ist um 19 Uhr diereffpunkt ist um 19 Uhr die
„Food Bar“ am Eitorfer Markt-„Food Bar“ am Eitorfer Markt-„Food Bar“ am Eitorfer Markt-„Food Bar“ am Eitorfer Markt-„Food Bar“ am Eitorfer Markt-

platz 12platz 12platz 12platz 12platz 12.
Wo drückt Ihnen der Schuh, wel-
chen Vorschlag würden Sie gerne
machen und haben bisher noch
keine Gelegenheit gefunden,
diesen kundzutun? Welches Ver-
besserungspotential für Eitorf
sehen Sie ganz persönlich? Mit-
glieder der Eitorfer CDU-Frakti-

on und des Gemeindeverbands-
vorstandes werden an diesem
Abend sehr gerne ihre Anregun-
gen und Wünsche aufnehmen -
mal ganz abseits der regulären
Gremien- und Ratssitzungen mit
ihren stringenten Tagesordnun-
gen. Ebenso hat unser Eitorfer
CDU-Kreistagsmitglied Andreas

Sonntag für den Abend zugesagt.
Lassen Sie uns für unser Eitorf insLassen Sie uns für unser Eitorf insLassen Sie uns für unser Eitorf insLassen Sie uns für unser Eitorf insLassen Sie uns für unser Eitorf ins
Gespräch kGespräch kGespräch kGespräch kGespräch kommen! ommen! ommen! ommen! ommen! Wir freuenWir freuenWir freuenWir freuenWir freuen
uns auf Sie!uns auf Sie!uns auf Sie!uns auf Sie!uns auf Sie!
Weitere Infos finden Sie unter
www.cdu-eitorf.de und https://
www.facebook.com/cdueitorf

Markus Reisbitzen

Zustand der Hauptstraße
in Halft und Probach

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Im vergangenen Betriebsaus-
schuss wies unser SachkundigerSachkundigerSachkundigerSachkundigerSachkundiger
Bürger Heinz KrumkühlerBürger Heinz KrumkühlerBürger Heinz KrumkühlerBürger Heinz KrumkühlerBürger Heinz Krumkühler auf den
schlechten Zustand der Haupt-
straße in Halft und Probach hin.
Im Bereich der vor einigen Jahren

erneuerten Wasserleitung sind
insbesondere Zweiradfahrer durch
tiefe Schlaglöcher und Risse in
der Fahrbahndecke gefährdet.

Markus Reisbitzen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

150 Jahre Gesang
die FDP gratuliert dem EGV
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Ein solches Jubiläum sucht sei-
nesgleichen. Die Welt ist in den
vergangenen 150 Jahren seit der
Gründerzeit Ende des 19. Jahr-
hunderts eine andere geworden.
Doch es gibt auch Dinge, die immer
noch Gültigkeit haben.

Damals wie heute haben die Men-
schen Freude am Gesang und tref-
fen sich mit Gleichgesinnten zum
gemeinsamen Singen.

Im Namen des FDP-Ortsverban-
des gratulierte Leo Leo Leo Leo Leo TTTTTillmannsillmannsillmannsillmannsillmanns,,,,, stv stv stv stv stv.....
VVVVVorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzender, dem Vereinsvorsit-
zenden des EGV Winfried Quod-

bach, sowie allen Sängerinnen und
Sängern des Vereins, ganz herz-
lich. Hierbei verwies er auf den
Spaß und die Gemütlichkeit beim
Singen. Gleichzeitig ermunterte
er die Eitorfer an den regelmäßig
stattfindenden Mitsingabenden
und dem bevorstehenden Jubilä-
umskonzert am 17.06.23 teilzu-
nehmen.
Insgesamt war es eine gelungene
Matinee.

Wir danken allen hieran Beteilig-
ten.
Ihre FDP Eitorf
offen-ehrlich-sachorientiert
www.fdp-eitorf.de

Renate Kemmler

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDPRöhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 UhrRöhhf lf ldd t 27 53227 B B llRöhhff lldd t 27 53227 B227 B BB llll M F 8 17 hUh S 9 13 hUhM F 8 17 UF 8 17 Uhh S 9 13 Uhh

JETZTT ANNGEEBOTT ANFOORDERN: (022288) 4666 699 899

Es wird Zeit für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Familienbetrieb 
seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

Leonhardt Tillmanns (re.) gratuliert im Namen der FDP.Leonhardt Tillmanns (re.) gratuliert im Namen der FDP.Leonhardt Tillmanns (re.) gratuliert im Namen der FDP.Leonhardt Tillmanns (re.) gratuliert im Namen der FDP.Leonhardt Tillmanns (re.) gratuliert im Namen der FDP.



Mitteilungsblatt Eitorf – 07. April 2023 – Woche 14 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

Der Weg zum grünen Kleiderschrank

Mit diesen simplen Tipps kann jeder
aus seinem Kleiderschrank heraus
dazu beitragen, die Welt etwas nach-
haltiger zu gestalten.
Im Zeichen des Klimawandels ist eine
nachhaltigere Lebensweise eine He-
rausforderung, die jeden betrifft.
Gerade beim Textil-Konsum gibt es
viel Handlungsspielraum, denn nach
einer Greenpeace Studie zu „Fast
Fashion“ kauft jeder Deutsche etwa
60 (!) Kleidungsstücke im Jahr. Grund
genug, den Kleiderschrank unter die
Lupe zu nehmen.
Inventur & ausmistenInventur & ausmistenInventur & ausmistenInventur & ausmistenInventur & ausmisten
Prinzipiell gilt auch hier: Weniger ist
oft mehr. Bevor die nächste Shop-
ping-Tour ansteht, empfiehlt sich
zuerst eine Inventur des Kleider-
schrankes mit den Fragen: Was habe
ich? Was brauche ich wirklich? Was
kann weg?
Doch was tun mit all dem, was im
Laufe der Jahre zu klein geworden
ist oder nicht mehr gefällt? In die-
sem Fall ist Ausmisten angesagt mit

dem Ziel, dass die noch tragbaren
Stücke dem Textilkreislauf erhalten
bleiben.
Als unkomplizierte Lösung empfiehlt
sich eine Spende per Paket, wie es
mit PACKMEE möglich ist. Einfach
das Aussortierte in einen Karton pa-
cken, über packmee.de einen kos-
tenlosen Versandschein ausdrucken,
aufkleben und das Paket in einer
DHL- oder Hermes-Filiale abgeben.
Die Kleidung erhält auf diesem Weg
ein zweites Leben und das Beste:
Der mit der Kleidung erzielte Ge-
winn geht zu 100 Prozent an eine
karitative Einrichtung. So schont man
nicht nur Ressourcen, sondern tut
gleichzeitig noch etwas Gutes.
SecondhandSecondhandSecondhandSecondhandSecondhand
Wenn die Inventur abgeschlossen
ist, kann besser eingeschätzt wer-
den, ob überhaupt neue Kleidung
gebraucht wird. Nachhaltig und um-
weltfreundlich sind Flohmärkte oder
Kleidertauschbörsen, sowohl online
als auch in der realen Welt.

Foto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-oFoto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-oFoto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-oFoto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-oFoto: DeinGlücksmoment/stock.adobe.com/Packmee/akz-o

Nachhaltig neuNachhaltig neuNachhaltig neuNachhaltig neuNachhaltig neu
Falls es doch einmal etwas ganz
Neues sein soll, ist es wichtig, dass
die Textilien nachhaltig und fair her-
gestellt wurden. Um diese Kleidung
zu erkennen, gibt es zahlreiche Sie-
gel, die die Umweltverträglichkeit
und faire Herstellung eines Klei-
dungsstücks bestätigen.
Richtig pflegen

Foto: Sarah Brown/Packmee/akz-oFoto: Sarah Brown/Packmee/akz-oFoto: Sarah Brown/Packmee/akz-oFoto: Sarah Brown/Packmee/akz-oFoto: Sarah Brown/Packmee/akz-o

Damit die neuen Lieblingsteile lan-
ge Form und Farbe behalten, sind
die Pflegehinweise eine gute Hilfe.
Der Umwelt zuliebe sollten umwelt-
freundliche Waschmittel eingesetzt
werden, die heute so gut sind, dass
sie ihre Wirkung bereits bei 30 Grad
entfalten. Doch egal ob Secondhand
oder nachhaltig neu: Die Freude am
Shoppen darf bleiben. (akz-o)
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Seit 1919.

Sozialdemokraten 
in Eitorf

„Alles Gute, nur das Beste, gerade 

jetzt zum Osterfeste. 

Möge es vor allen Dingen, Freude 

und Entspannung bringen.“ 

Die SPD Eitorf wünscht Ihnen

www.spd-eitorf.de
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Haushaltsrede 2023
des Fraktionsvorsitzenden Jochen Scholz

Sehr geehrte Eitorfer BürgerinnenSehr geehrte Eitorfer BürgerinnenSehr geehrte Eitorfer BürgerinnenSehr geehrte Eitorfer BürgerinnenSehr geehrte Eitorfer Bürgerinnen
und Bürgerund Bürgerund Bürgerund Bürgerund Bürger,,,,, sehr geehrte Rats- sehr geehrte Rats- sehr geehrte Rats- sehr geehrte Rats- sehr geehrte Rats-
mitglieder/innen, sehr geehrtermitglieder/innen, sehr geehrtermitglieder/innen, sehr geehrtermitglieder/innen, sehr geehrtermitglieder/innen, sehr geehrter
Herr BürgermeisterHerr BürgermeisterHerr BürgermeisterHerr BürgermeisterHerr Bürgermeister
Eitorf hat ein Problem. Man ist
sich nicht einig, in welche Rich-
tung marschiert man, was ist wich-
tig, was nicht. So spiegelt sich
das auch im Haushalt wieder. Ur-
sprünglich war er gedacht als Über-
gangshaushalt. Er sollte Zeit schaf-
fen, um sich klar zu werden, wel-
che Projekten aus der langen Lis-
te, seien sie nun geplant oder
schon beschlossen, wirklich not-
wendig sind für Eitorf.
In welcher Reihenfolge oder bes-
ser gesagt, welche Schwerpunkte
setzt man, damit diese im nächs-
ten Haushalt, also 2025/2026 auch
angegangen werden können.
Leider kam alles anders. Eine
Mehrheit der Ratsmitglieder hat
sich dafür ausgesprochen, am
Marktplatz nicht mehr die not-
wendige Reparaturen auszufüh-
ren, sondern das IHK, also das
integrierte Handlungskonzept,
mit all seinen Notwendigkeiten
wieder aufleben zu lassen.
Nun kann man sagen Super toll,
endlich. Aber worauf basiert die-
se Entscheidung und welche Kon-
sequenzen ergeben sich daraus?
Fakt ist, das Ministerium hat zu-
gesagt das, wenn Eitorf ein Kon-
zept und Planungen bis zum
30.9.2024 vorlegt, Eitorf mit in
den Topf kommt, um sich um die
Mittel zu bewerben. Das Ministe-
rium hat keine Mittel zugesagt.

Nein, es legt die Latte sogar noch
höher.
Ich zitiere hier aus einem Vermerk
des Ministeriums vom
27.03.2023,dort heißt es: Für das
Gewerbegebiet „Im Auel“ hat die
Gemeinde die Anfrage nach
§ 34 Baugesetzbuch für die Ände-
rung des Flächennutzungsplans
und der Aufstellung des Bebau-
ungsplans bei der BR Köln ge-
stellt. Da u. a. eine Abstimmung
über die Höhe der zustimmungs-
fähigen Verkaufsflächen zwischen
BR Köln und Gemeinde noch aus-
steht, findet ein Klärungstermin
am 28.02.23 statt. MHKBD macht
deutlich, dass vor einer weiteren
Bewilligung von Städtebauförde-
rungsmitteln eine rechtssichere
und durch den Rat der Stadt be-
schlossene Planung erfolgen muss,
die zukünftig Zentren schädigen-
den Einzelhandel im Gewerbege-
biet verhindert.
Worum geht es da?
Es geht um das Gewerbegebiet
im Auel, genau genommen um das
Gebiet des Rewe Marktes. Ein-
fach ausgedrückt, es soll die mög-
liche Erweiterung des Marktes
begrenzt werden. Hierüber wird
schon lange gestritten, weil der
Eigentümer die Beschränkungen
und Begrenzungen nicht akzep-
tiert und alle Rechtsmittel dage-
gen ausschöpft.
Was heißt aber nun rechtssichere
Planung?
Ist darunter zu verstehen, dass
die Änderungen der erforderlichen

Pläne nach Recht und Gesetz er-
folgen, oder soll es heißen, dass
diese Planung so sicher ist, das
sie einer gerichtlichen Überprü-
fung standhält und in diesem Um-
fang auch zum Tragen kommt.
Das erste, das die Pläne nach
Recht und Gesetzt aufgestellt
werden ist selbstverständlich und
kann das Ministerium somit auch
nicht meinen. Bleibt also nur, dass
die Pläne rechtlich gültig und ver-
bindlich werden und das wird erst
dann der Fall, sein wenn ein Ge-
richt die entsprechenden Klagen
und Einsprüche abweist.
Was heißt das aber nun für die
Fördergelder die man sich erhofft?
Denn gerichtlich wird eine Klä-
rung bis zum 30.9.2024 sicherlich
nicht erfolgen und diesen Satz
habe ich hier in diesem Saal schön
öfter gehört.
Vor Gericht ist man wie auf hoher
See in Gottes Hand und weiß nicht
was passiert. Trotzdem möchte
eine Mehrheit des Rates dieses
Verfahren einleiten und Pla-
nungsgelder dafür von 2500000
Euro vorsehen. Wie gesagt, es
liegt keine Förderzusage vor.
Welche Konsequenzen ergeben
sich daraus finanziell? Für 2023
und 2024 keine, nur das keine
notwendigen Reparaturen erfol-
gen.
Für den Haushalt 2025 stehen wir
aber vor der Schwierigkeit, was
machen wir dann. Haben wir eine
Zusage mit Fördermittel, haben
wir eine mit Auflagen z.b Rück-

zahlung der Mittel wenn das Ge-
richt nicht so entscheidet wie ge-
wünscht, oder bekommen wir gar
keine. Was mache wir dann, um
diese Planungsmittel nicht in den
Sand zu setzen, beschließe wir
das alleine zu stemmen? Meine
Damen und Herren wir reden
dabei aber nicht um 1 Mio. oder 2
Millionen Euro, es geht mehr in
Richtung 3 und mehr.
Die Entscheidung dafür, das Ver-
fahren noch mal aufzunehmen ist
daher nicht nachvollziehbar.
Dabei hat Eitorf weiß Gott genug
Probleme. Nehmen wir Kinder-
gärten und Schulen. Bei den Kin-
dergärten sind wir auf einem gu-
tem Weg. Der Bedarf wird, wenn
auch nur in den nächsten Jahren,
gedeckt werden mit den geplan-
ten Tagesstätten. Gott sei Dank
ist die Gemeinde nicht für die Her-
stellungskosten zuständig, die
trägt der Kreis über den wir gerne
wegen seiner Umlage schimpfen.
Sei es bei der Allgemeinen- oder
der Jugendamtsumlage im beson-
deren. Wir sollten nicht verges-
sen, bei der Jugendamtsumlage
sind wir Nettoempfänger.
Kommen wir zu den Schulen, -
hurra.
2018 wurde beschlossen, die Se-
kundarschule zu ertüchtigen bzw.
zu sanieren. 2023 und 2024 findet
sich nun Geld dafür im Haushalt
wieder, um das anzugehen, in der
Summe ca. 8,0 Mio. Ob aber auch
in diesen Jahren dann was pas-
siert, wir geben die Hoffnung nicht
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auf. Es ist aber erschreckend, wel-
che Zeiträume ins Land gehen bis
etwas passiert.
Im letzten Schulausschuss wurde
aufgezeigt, welch dringender
Handlungsbedarf besteht. Die
Grundschule Alzenbach, Mehrbe-
darf 400m2, Mühleip 600 m², Brü-
ckenstraße komplett Neubau je
nach Größe bis zu 1900 m². Der
Bedarf ist riesig und die Frage
stellt sich, wie lange brauchen wir
dafür und wie kann das finanziert
werden. Eine Info am Rande für
den Gemeindesportbund, Sport-
hallen sind bei diesem Bedarf
nicht berücksichtigt, sie kommen
on Top. Meine Damen und Her-
ren, Eitorf hat auch ein Sozialpro-
blem. Im Haushalt wird das kurz
mit 2 Tabellen angerissen. Die
Eine mit der Anzahl von Bedarfs-
gemeinschaften die hoch ist, und
die andere mit dem verfügbaren
Einkommen was vergleichsweise
sehr niedrig ist. Daraus abgelei-
tet wird, wir brauchen Zuzug und
müssen Bauland für Einfamilien-
häuser ausweisen.
Aber ist es damit getan? Wohl
kaum.
Nur, wenn wir uns nicht mit der
Sozialstruktur unserer Bevölke-
rung beschäftigen und uns deren
Probleme anschauen und analy-
sieren, rennen wir den Problemen
nur hinterher und löschen Brand-
herde.
Ich komme aber zurück zu der
Ausweisung von Wohngebieten
und der Hoffnung auf Zuzug.
14900, das ist die Zahl an Ein und
Zweifamilienhäuser, die, nein,
nicht gebaut, sondern nur eine
Genehmigung in NRW 2022 er-
halten haben. Der tiefste Stand
seit 2013 und die Tendenz 2023
weiter stark fallend. Daher muss
man sich die Frage stellen, sind
Einfamilienhäuser der Weisheit
letzter Schluss oder muss ich an-
dere Wohnarten mit beachten um
Zuzug zu erreichen. Daher gilt es
West, III nochmals kritisch zu hin-

terfragen. Und hier verweise ich
nochmals auf die Ausführungen
zur Schule. Die Ausstattung und
das Funktionieren von Kindergär-
ten und Schulen ist der wichtige-
re Entscheidungsfaktor für den
Zuzug als vorhandene Grundstü-
cke und ein schöner Marktplatz.
Meine Damen und Herren, natür-
lich darf der Klimaschutz nicht feh-
len. Der Rat wird dieses Jahr
hoffentlich ein Klimaschutzkon-
zept beschließen, was uns
sicherlich vor große Herausforde-
rungen stellt. Auch werden die
Erwartungen hoch sein. Die Zeit
des Redens, des Überdenkens und
Beschließens ist vorbei. Es begin-
nen jetzt die Jahre des Handelns
und das wird für uns alle nicht
einfach und schon gar nicht billig.
Es geht um die Lebensqualität
unserer Kinder, Enkel und Uren-
kel und da ist unser Handeln jetztjetztjetztjetztjetzt
gefordert.
Es ist gut, dass schon Gelder für
die Fortführung des Konzeptes
und für kleinere Maßnahmen im
Haushalt eingestellt sind, aber
machen wir uns nichts vor, es wird
nicht reichen und ist erst der An-
fang.
Meine Damen und Herren, der
Haushalt beinhaltet Steuererhö-
hungen, sie sind unumgänglich.
Eine Absenken oder Verschieben
würde später nur noch höherer
Steuern erforderlich machen, denn
die finanzielle Situation der Kom-
munen ist sehr prekär. Immer
mehr Aufgaben aber nicht mehr
Geld. Etwas Anderes zu erzählen
würde heißen, die Augen vor der
Realität zu verschließen. Meine
Damen und Herren, das ist der
letzte Haushalt den unser Käm-
merer Herr Strack eingebracht
hat. Herr Strack, vielen vielen
Dank für ihre engagierte Arbeit
und offenen Worte, auch wenn sie
manchmal unbequem waren. Dan-
ke für die Arbeit in all diesen Jah-
ren. Der Dank gilt auch den Mitar-
beitenden in der ganzen Verwal-

tung und allen ehrenamtlich Täti-
gen bei der Feuerwehr und allen
Vereinen. Danke für die geleiste-
te Arbeit.
Nun aber das Wichtigste, dem
Haushalt werden wir nicht zustim-
men. Es wird mit dem Marktplatz
Geld ausgegeben und ausgege-
ben werden, was woanders not-
wendiger ist. Es kommt einem vor
wie beim Pokerspiel All in one mit
einem schlechten Blatt und hof-
fen, dass man bessere Karten er-
hält. Mit privatem Geld kann man
es machen, mit Geld für das man
privat haftet besser nicht und mit
Steuergeldern geht das gar nicht.
Dafür brauchen die Schulen das
Geld dringender denn je. So, wie

die Verwaltung sich ein gutes Ar-
beitsumfeld wünscht, nämlich ein
neues Rathaus, brauchen Lehrer/
innen und Schüler/innen ein gu-
tes Lernumfeld und damit vernünf-
tige Schulen. Denn nur gut ausge-
bildete Kinder, Enkel oder Uren-
kel sind den Herausforderungen
der Zukunft, für die unsere Gene-
ration verantwortlich ist, gewach-
sen. Eitorf braucht nicht schnell
einen neuen Marktplatz sondern
schnell neue und gut sanierte
Schulen.
Danke für Ihre Aufmerksamkeit
Eitorf den 20.03.2023
(Es gilt das gesprochenen Wort)
J.Scholz Fraktionsvorsitzender
Bündnis 90/Die Grünen Eitorf

Sandra Krautscheid

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen
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Liebe Leserinnen und Leser,

fröhliche, bunte, gesunde, mas-
kenfreie, sonnige Ostern, das
wünschen wir uns schon lange
und in diesem Jahr wird es of-
fensichtlich (wieder) wahr. Die
Corona-Pandemie ist nicht be-
siegt, aber wir haben uns mit
ihr arrangiert, sind geimpft
(oder „hatten es“), freuen uns
auf Sonnenschein, vielleicht ein
traditionelles Osteressen, ein
bisschen Zeit mit der Familie
und den Oster-Gottesdienst.

Ein Osterlamm, dazu Brot und
Wein - nun das wäre zumindest
ein biblisches Essen, denn genau
das stand auf dem Speiseplan des
letzten Abendmahls „…Mich hat
herzlich verlangt, dies Osterlamm
mit euch zu essen, ehe denn ich
leide“ (Lukas 22, 13). Es war
gleichzeitig ein Abschiedsessen,
Jesus wusste, dass einer derjeni-
gen, die nun mit am Tisch saßen,
ihn verraten würde. Wie wäre
meine Reaktion, wenn ich im
Vorhinein wüsste, dass einer mei-
ner Tischnachbarn und (bis dahin)
guter Freund mir Schlimmstes an-
tun würde? Rausschmiss? Chole-
rische Schimpftirade? Gleich gar
nicht hereinlassen? Jesus tat
nichts dergleichen. Später erriet
er das Zeichen des Verrats und
wusste, dass er, Jesus, nun im
weiteren Verlauf den Kreuzweg
antreten musste. Jesus Christus
starb für die Sünden aller Men-
schen - Ja, musste das denn sein?

Grausam und unmenschlich. Naja,
immerhin war es bereits Jahrhun-
derte vorher vorausgesagt wor-
den. Weit vor der Geburt Jesu.
Für Christen ist das Osterfest mit
der Auferstehung Jesu das größte
Fest im Kirchenjahr.
Voller Freude, Gesang und Lachen.
Ende der Fastenzeit. Die ersten
Christen waren enttäuscht, dach-
ten „jetzt ist alles vorbei“, unser
Jesus ist gestorben - die Aufer-
stehung konnten sie nicht verste-
hen. Wie auch? Wenn uns heute
jemand begegnet, den wir vor drei
Tagen zu Grabe trugen, dächten
wir vermutlich: Oh uups, der sieht
aber dem Verstorbenen sehr ähn-
lich… weitergehen, nicht fragen,
lieber sms, E-Mails und News che-
cken, oder gleich ein Foto in die
Cloud laden.
Heute sind nur noch 50 % der
Deutschen Christen. Wirklich?
Viele Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger traten aus den Kirchen aus -

zu viele Probleme mit dem „Bo-
denpersonal“? Vielleicht ist der
Gedanke „Gott ist da!“, hin
und wieder präsent, wenn es
plötzlich Probleme gibt und
Hilfe gebraucht wird. Oder
wenn sich an einer scheinbar
endlos geschlossenen Wand
eine Tür öffnet - und uns große
Dankbarkeit bewegt.
Was auch immer Ihre Sorge
oder Freude zum diesjährigen
Osterfest sein mag, wir wün-
schen gesegnete, fröhliche,
grandiose Festtage und dass
Sie diese Zeit in Gesundheit
und Frieden ganz besonders
genießen können.

Herzliche Grüße

Ihre Si Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung

AWO Ortsverein Eitorf informiert
Walter Bourauel besonders geehrt
Am Aschermittwoch fand nach
zweijähriger Corona-Abstinenz
wieder eine Jahreshauptver-
sammlung der AWO Eitorf statt.
Im Rahmen dieser Veranstal-
tung wurde eine Person
besonders geehrt.
Walter Bourauel erhielt aus den
Händen des AWO- Kreisver-
bandsvorsitzenden Heinz-Willi
Schäfer gemeinsam mit dessen
Geschäftsführerin Barbara Kö-
nig als Anerkennung für lang-
jährige ehrenamtliche aktive
Mitarbeit das Ehrenzeichen der

Arbeiterwohlfahrt. Walter Bou-
rauel wurde schon im Grün-
dungsjahr der AWO Eitorf 1981
Mitglied im Ortsverein und
bereits im Jahr 1982 gehörte er
dem Ortsvereinsvorstand an.
Bis zum heutigen Tage ist er
fast ununterbrochen in diesem
Gremium tätig. Viele Jahre als
Kassierer und/oder Mitglieder-
betreuer und in den letzten Jah-
ren als Beisitzer. W. Bourauel
war immer dabei, wenn es galt,
besondere Aufgaben zu über-
nehmen, so z. B. in früheren

Platzreifek
urs

nur 139,- €
statt 219,- €

Online buchen: www.gut-heckenhof.de/golf · (02243) 92 32 62

BASIC-

Mitgliedsc
haft

inkl. DGV-Karte

19,99 € mtl.

Schnuppe
rkurs

29,- €

v.l.n.r.: B. König, W. Bourauel, H.W. Schäfer, M.Jüdes-Dreesenv.l.n.r.: B. König, W. Bourauel, H.W. Schäfer, M.Jüdes-Dreesenv.l.n.r.: B. König, W. Bourauel, H.W. Schäfer, M.Jüdes-Dreesenv.l.n.r.: B. König, W. Bourauel, H.W. Schäfer, M.Jüdes-Dreesenv.l.n.r.: B. König, W. Bourauel, H.W. Schäfer, M.Jüdes-Dreesen

Jahren beim Aufbau zahlreicher
Ruhebänke. Die Festschrift zur
25-Jahr-Feier des Ortsvereins
trägt seine Handschrift. Der Auf-
bau des Standes auf dem Eitor-
fer Weihnachtsmarkt ist ohne
ihn nicht denkbar. Der Vorstand
der AWO Eitorf ist froh und
dankbar für ein solch engagier-
tes Mitglied und dankt ihm für

die jahrzehntelange Unterstüt-
zung und hofft und wünscht sich,
ihn noch lange in diesem Gre-
mium zu haben.
Nächstes Senioren-Cafe am 15.Nächstes Senioren-Cafe am 15.Nächstes Senioren-Cafe am 15.Nächstes Senioren-Cafe am 15.Nächstes Senioren-Cafe am 15.
April, von 14.30 bis 17 UhrApril, von 14.30 bis 17 UhrApril, von 14.30 bis 17 UhrApril, von 14.30 bis 17 UhrApril, von 14.30 bis 17 Uhr in
der Biologischen Station Eitorf.
Anmeldung unbedingt erforder-
lich bei ML Reddmann,
02243/6228 bis zum 11. April
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Young Hope Chor & Band
Eitorf e.V. informiert
Aufruf an Ehemalige
Wenn wir in diesem Jahr unser
50jähriges Bestehen feiern,
dann natürlich super gerne mit
all denen, die im zurückliegen-
den halben Jahrhundert bei
Young Hope gesungen und/oder
Musik gemacht haben: Wir freu-
en uns auf ein Wiedersehen mit
Euch auf allen Veranstaltungen
von April 2023 bis Februar
2024. Kommt vorbei und feiert
mit uns.
Es geht im April los! Bedingt
durch die Datenschutzvorgaben
dürfen wir Eure Kontaktdaten
nicht mehr nutzen.
Bitte schreibt uns an
ehemalige@younghope.deehemalige@younghope.deehemalige@younghope.deehemalige@younghope.deehemalige@younghope.de, da-
mit wir Euch auch die internen
Infos zum 50. Jubiläum von
YOUNG HOPE weitergeben kön-
nen. Save the date: 4. Juni Ju-
biläumsmesse sowie 28. und
29.Oktober Jubiläumskonzerte.
Natürlich dürft Ihr auch schon

am 22. April mit uns feiern,
wenn wir im Leonardo die Toto-
Tribute-Band „de facto“ prä-
sentieren. Da wird bestimmt ein
besonderer Abend mit richtig
guter Musik. Am darauffolgen-
den Sonntagvormittag werden
unsere Kids zeigen, was sie
drauf haben.
Bei „kids on stage“ präsentiert
unser Nachwuchs seine Talente
und Potenziale. Für diese Ver-
anstaltung wird aus ausschließ-
lich eine Tageskasse geben. Für
das Konzert am Vorabend gibt
es noch Karten an den Vorver-
kaufsstellen Taschenzimmer,
Bahnhof-Apotheke und TopCar-
Wash. Vielleicht noch eine gute
Idee für ins Osterkörbchen.
Musikalisch fokusieren wir uns
in den anstehenden Proben auf
unsere Jubiläumsmesse und die
Auftritte beim Kirchentag in
Nürnberg Anfang Juni! YH 1990 in BerlinYH 1990 in BerlinYH 1990 in BerlinYH 1990 in BerlinYH 1990 in Berlin
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Der Eitorfer Frühling in neuem Gewand
Die größte Verbrauchermesse setzt andere Schwerpunkte
Nach vier Jahren Pause ist nun
wieder die Zeit des Eitorfer
Frühlings gekommen. Am 23.
April wird die seit Jahrzehnten
weit über Eitorfs Grenzen hin-
aus bekannte regionale Gewer-
beschau um 11 Uhr von Bürger-
meister Rainer Viehof eröffnet.
Die Veran-staltung, die im Jahr
2019 zum 41. Mal stattfand,
kommt aller-dings in einem völ-
lig neuen Ge-wand und mit ei-
nem neuen Titel daher. „Mobi-
lität - Umwelt - Ener-gie“ sind
die Themenschwer-punkte im
Jubiläumsjahr des Vereins
selbstständiger Handwer-ker
(VsH) Eitorf, der in diesem Jahr
sein 125. Bestehen feiert.
Gleichzeitig hat er sich mit neu-
en Köpfen neu aufgestellt und
ein völlig neues Konzept für die
Leistungsschau entwickelt.

Fotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga SprünkenFotos: Inga Sprünken
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Aluminium Profi lsysteme
für vielfältige Anwendungen

www.aluprax.de

#aluprax
+49 2243 9292-383
info@aluprax.de

Besucheradresse: 
Im Auel 54A
53783 Eitorf

Geeignet für
Zaunanlagen 
Sichtschutz
Windschutz
Blumenkübel

Mülltonnenboxen
Relaxbank
Fahrradunterstand
Carports

Vordächer
Paketboxen
Balkongeländer
Überdachungen

Eigenes Design wählbar
Einfache Installation und Montage
Auch online konfi gurierbar

Alles was Sie brauchen!

Besuchen Sie uns am 23.04. auf dem Eitorfer Frühling!
Gerne auch mit vorheriger Terminvereinbarung!

… und vieles mehr!

Wir bieten auch vielfältige technische 
Dienstleistungen an. Mehr Infos dazu 

fi nden Sie auf unserer Website.
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WIR BAUEN IHR ZUHAUSE
INDIVIDUELL · NACHHALTIG · ENERGIEEFFIZIENT

Mit uns bauen Sie mit Holz – dem besten Baumaterial der Natur.  
Sie machen sich unabhängig von steigenden Energiekosten und  

werden zum energetischen Selbstversorger.
Sie profitieren von höchster staatlicher Förderung und 

dem KAMPA Nachhaltigkeitsdarlehen – exklusiv für KAMPA Bauherren.

SELBST-
VERSORGER-
HAUS GEMÄß

QNG

MIT 
ECHTER
PLUS-

ENERGIE

FESTPREIS
GARANTIERT!

Unsichere Zeiten? 
Machen Sie sich gerade jetzt 
unabhängig! Ich bringe Sie 
sicher und sorgenfrei in Ihr 
eigenes Zuhause.

Besuchen Sie mich am Eitorfer 
Frühling. Ich freue mich auf Sie.

Peter C. Franz
M. 0172 6002012
peter.franz@kampa.de

www.kampa.de

2023-03_AZ_image_eitorfer_fruehling_90x140mm.indd   1 04.04.23   10:23

am Sonntag und ohne das übli-
che Zelt. Zum Jubiläum des Hand-
werksvereins gibt es spezielle
Baumwolltaschen, die während
der Veranstaltung verteilt wer-

den. Das passt gut, denn die kön-
nen genutzt werden für den sonn-
täglichen Einkaufsbummel in den
von 13 bis 18 Uhr geöffneten Ei-
torfer Geschäften. Mit im Boot
sind zudem Radio Bonn Rhein-
Sieg und der WDR in Form der
WDR 5-Morgenecho-Moderato-
rin Nicola Reyk. Der Grund für
die Änderungen liegt zum einen
in der langen und unsicheren Pla-
nungszeit und zum anderen an
der Situation der Aussteller. Ei-
nige gibt es nach der Corona-
Krise nicht mehr, andere können
wegen des Fachkräftemangels
nicht teilnehmen.
„Unser neu gestecktes Ziel ist
es, den Eitorfer Frühling zur größ-
ten Verbrauchermesse im Rhein-
Sieg-Kreis zu etablieren“, sagt
Projekt-leiter Thorsten Thewes.
Der Inha-ber vom CopyShop-Ei-
torf küm-mert sich im erweiter-
ten Vorstand des VsH um die Or-
ganisation des Eitorfer Frühlings,
um die Mitglie-derverwaltung,
Digitale Medien und den Schrift-

verkehr. „Schon beim
letzten Eitorfer Früh-
ling 2019 war mir klar,
dass wir etwas ändern
müssen. Weg von Kir-
mes und Plutenmarkt
hin zu Handel, Hand-
werk, Fachbetrieben
und Verbrauchern.
Eine Familienmes-se
für Jung und Alt“, er-
zählt Thewes von den
ambitionierten Zielen.
Statt im Zelt, präsen-
tieren sich alle Aus-
steller an Open Air-
Ständen.
Mit den Schwerpunk-
ten „Mobilität - Um-
welt - Energie“ möch-
ten die Organisatoren
die Themen aufgrei-
fen, die viele derzeit
umtreibt. Zum Thema

Mit Unterstützung der Gemein-
de Eitorf und des Aktivkreises ver-
anstaltet der VsH den Eitorfer
Frühling rund um den Marktplatz
und im gesamten Ortskern nur

Heizung und Strom gibt es ver-
schiedene Angebote. Ab 12 Uhr
findet immer zur vollen Stunde
bis einschließlich 16 Uhr ein Ex-
perten-Interview dazu statt. En-
ergieversorger und Fachver-bän-
de präsentieren ihre Leis-tungen
und mehr als 14 Automarken in-
formieren über die aktuellen
Trends und Angebote. Der Allge-
meine Deutsche Fahrrad-club
(ADFC) ist ebenso vertreten wie
die Verbraucherzentrale. Über 40
ortsansässige Handwerksbe-trie-
be und Dienstleistungsunter-
nehmen präsentieren sich, so
dass sich die Besucher stressfrei
und unverbindlich über ihre An-
liegen informieren können.
Für gute Laune sorgt die Wind-
ecker Musikvereinigung, die zur
Eröffnung und nach jedem stünd-
lichen Interview aufspielen wird.
Das kulinarische Angebot kommt
von den örtlichen Gastronomen.
Auf die kleinen Gäste wartet ein
Kinderkarussell und eine Hüpf-
burg. (ins)
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PROGRAMM Bühne am Rathaus:  

(Moderation Nicola Reyk) 

 

11.00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister Rainer Viehof 

 

11.00 Uhr Windecker Musik Vereinigung 1950 e. V. 

 

12.00 Uhr Meine Stromwende  kleinere Stromrechnung, 

  mehr Klimaschutz (talk mit Carmen Ulmen, Diplom- 

  Geographin mit Schwerpunkt Klima) 

 

13.00 Uhr Interview zum Thema Mobilität, Umwelt und Energie 

  Im Anschluss Windecker Musik Vereinigung 

 

14.00 Uhr Kostenfaktor Energie  Wege durch den Rechnungs- 

  Dschungel (talk mit der Verbraucherzentrale) 

 

15.00 Uhr Interview zum Thema Mobilität, Umwelt und Energie 

 

16.00 Uhr Neue Mobilität  Carsharing und Radeln 
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MARQUARDT KÜCHENSTUDIO IN HENNEF (SIEG)
Auf einer Küchen-Ausstellungs-
fläche von rund 350 qm finden
Sie bei Marquardt Küchen in
Hennef Küchenideen zur Inspi-Küchenideen zur Inspi-Küchenideen zur Inspi-Küchenideen zur Inspi-Küchenideen zur Inspi-
rationrationrationrationration, neueste E-Geräte sowie
einen Einblick in das einzigareinzigareinzigareinzigareinzigar-----
tiges Granit-Sortimenttiges Granit-Sortimenttiges Granit-Sortimenttiges Granit-Sortimenttiges Granit-Sortiment.
Egal ob klassisch, modern oder
extravagant - unser Team aus
Hennef setzt Ihr persönliches
Küchenprojekt nach Ihren indi-
viduellen Vorstellungen und
Wünschen gemeinsam mit Ih-
nen um. Gern beraten wir Sie
auf Wunsch auf Deutsch oderDeutsch oderDeutsch oderDeutsch oderDeutsch oder
RussischRussischRussischRussischRussisch.
Das Marquardt Küchenstudio in

Hennef (Sieg) finden Sie direkt ge-
genüber vom Möbelhaus XXX-
Lutz, in der Reisertstraße 2. Die
Marquardt-Fahnen winken Ihnen
schon entgegen, so dass Sie den
neuen Standort nicht verfehlen
können. Ausreichend Parkplätze
befinden sich direkt vor dem Kü-
chenstudio.
Neben dem Marquardt-Küchen-
paradies finden Sie in der Halle
zudem hochwertige Terrassendä-
cher und Outdoormöbel sowie
Outdoorküchen. Stellen Sie sich
hierhierhierhierhier Ihre Outdoorküchen zusam-
men. Zu jeder Burnout-Küche er-
halten Sie bei uns exklusiv eine

Granitarbeitsplatte von Mar-
quardt Küchen, eine Fusion die
ihresgleichen sucht, mit einem
unschlagbaren Preis-/ Leistungs-
verhältnis.
Der Inhaber und Geschäftsführer
Thorsten Clemens ist ein erfah-erfah-erfah-erfah-erfah-
rener Küchenexperterener Küchenexperterener Küchenexperterener Küchenexperterener Küchenexperte, der bereits
seit über 15 Jahren voller Begeis-
terung und Leidenschaft die Kü-
chenträume seiner Kunden um-
setzt. „Die Produkteigenschaften
von Natursteinen sind einfach un-
schlagbar gegenüber einer nor-
malen Schichtstoffarbeitsplatte!
Zudem ist es ein Traum, Millionen
Jahre alte Erdgeschichte mit un-

seren modernen Küchenkon-
zepten zu vereinen“.
Das Portfolio sowie die Men-
schen im Unternehmen von Mar-
quardt Küchen haben mich ein-
fach bis in die Haarspitze über-
zeugt. Deswegen war es nach
meiner mehrjährigen Zusam-
menarbeit mit Marquardt Kü-
chen der nächste logische
Schritt für mich ein eigenes
Marquardt-Studio zu eröffnen,
bei dem EhrlichkEhrlichkEhrlichkEhrlichkEhrlichkeiteiteiteiteit, VVVVVertrertrertrertrertrauenauenauenauenauen
und Fund Fund Fund Fund Freudereudereudereudereude einher gehen.“ er-
klärt Thorsten Clemens.
Das Team aus Hennef (Sieg)
freut sich auf Ihren Besuch.

Die öffentliche Bücherei St. Patricius informiert
Neues aus und in der Bücherei
Pünktlich zu den Ferien haben
wir wieder neue Medien im An-
gebot. Hier einige Beispiele:
Romane:
Kutscher, Volker: Transatlantik,
Raths neunter Fall
Rey, Christina: Aufbruch
Sandberg, Ellen: Das Unrecht
Zeh, Juli und Urban,Simon: Zwi-
schen Welten
DVDs:
Top Gun: Maverick
Ticket ins Paradies
Der Gesang der Flusskrebse.....
natürlich auch für Kinder neue

Bücher, TONIES.....
Achtung: Karfreitag und Oster-
sonntag bleibt die Bücherei ge-
schlossen! Ab Dienstag, den 11.
April sind wir wieder für Sie da.

Hier noch einmal unsere Öff-
nungszeiten:
Dienstag: 15 bis17 Uhr
Freitag: 15 bis 17 Uhr
Sonntag: 10.30 bis 12.30 Uhr
Das Team der Bücherei wünscht
allen Lesern ein schönes
Osterfest!
U. Brücken

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

I N  A L L E N  F I L I A L E N  K Ö N N E N  S I E  D I E  N E U E  M AT R AT Z E  
B O D Y P U R - S P R I N G  6 0 0  S C H O N  P R O B E L I E G E N !

Pünktlich zum Jubiläumsjahr präsentiert Inhaber Andeas Steffen sein neues Schlafsystem Bodypur-Spring 600.
Basierend auf sein Erfolgsmodell Bodypur wurde ein spezielles Federsystem mit  64-Federn aus hochwertigem
Kunststoff in die Matratze eingebaut. Diese Federn sind mit 3 unterschiedlichen Härtegrade versehen. 
So können in den Zonen Schulter-Lordose- u. Beckenbereiche unterschiedliche Federstärken eingebaut 
werden. Das Bodypur-Spring-System wird im April dieses Jahres in Serie gehen. 

MATRATZE BODYPUR-SPRING 600

N E U E  M AT R AT Z E  

P R O B E L I E G E N !

S T R Ä S S L E  R E L A X -
S E S S E L  N O R A
manuell oder motorisch verstellbar

B E T T  E L E M E N T S

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
D A S  F E I E R N  W I R  I N  A L L E N  F I L I A L E N !

Bodypur-
Spring 600

Erfolgreiches Müllsammeln rund um Merten
Dorfgemeinschaft Merten e.V. informiert

achtlos weggeworfener Müll rund um den Mer-achtlos weggeworfener Müll rund um den Mer-achtlos weggeworfener Müll rund um den Mer-achtlos weggeworfener Müll rund um den Mer-achtlos weggeworfener Müll rund um den Mer-
tener Bahnhoftener Bahnhoftener Bahnhoftener Bahnhoftener Bahnhof

Am Samstag, 25. März war es
wieder so weit - einige Mitglie-
der der Dorfgemeinschaft, egal
ob Groß oder Klein, trafen sich
bei wechselhaften Aprilwetter um
10 Uhr an der Dorfpumpe in Mer-
ten. Nachdem die Müllsäcke er-
folgreich verteilt worden waren,
ging es in verschiedenen Klein-
gruppen durch das Dorf. Dabei
wurden vor allem dem Schulberg
rund um die Siegbrücke, dem
Eselsberg und den Wegen rund
um den Mertener Bahnhof be-
sondere Aufmerksamkeit ge-
schenkt. Erfreulicherweise wur-
de im Mertener Dorf kaum Müll
oder Abfälle gefunden. Was je-
doch vor allem im Eselsberg, als
auch am Mertener Bahnhof an
Müll und schrottreifen Gegen-
ständen aufgefunden wurde,
macht teilweise fassungslos.
Neben einem ganzen Satz Auto-
reifen konnten am Mertener
Bahnhof untere anderem ein Ein-
kaufswagen, ein Andreaskreuz,

ein kompletter Maschendraht-
zaun, Bügeleisen und Waschbe-
cken, sowie ein Akkuschrauber
und ein Laminiergerät aufgefun-
den werden. All diese Gegen-
stände waren achtlos in den Hang
geworfen worden - und waren
umgeben von Unmengen an Plas-
tikabfällen und Glasmüll.
Nach knapp vier Stunden inten-
siven Suchen und Sammeln konn-
ten fast zwei komplette Autoan-
hänger an Unrat am Dorfgemein-
schaftshaus in Merten zwischen-
gelagert werden. Dort werden
diese durch Mitarbeiter der Ge-
meinde Eitorf in einigen Tagen
abgeholt. Im Anschluss konnten
sich alle Helfer im Dorfhaus bei
leckeren Fleischwurstbrötchen
und kühlen Getränken stärken.
Gegen halb zwei erschienen dann
noch der amtierende Bürgermeis-
ter Rainer Viehof und Thorsten-
Florin Bisschopinck vom Umwelt-
amt am Dorfgemeinschaftshaus
Merten und dankten den Anwe-

senden für das En-
gagement mit einer
kleinen Aufmerk-
samkeit. Herzlichen
Dank dafür!
Im Anschluss wurde
die Gelegenheit ge-
nutzt, im Dorfhaus
das ein oder andere
Gesprächsthema zu
diskutieren.
Zusammenfassend
war es eine sehr ge-
lungene Aktion.
Nun lässt sich nur
hoffen, dass im
nächsten Jahr nicht
mehr ganz so viel
Müll gefunden wird.
Die Dorfgemein-
schaft bleibt jedoch
motiviert und freut
sich schon auf das
kommende Früh-
jahr, wo die Aktion
wieder stattfinden
wird.
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Heimatverein Eitorf e.V. informiert
Mitgliederversammlung und Vorstandswahl
Am Freitag, den 31. März konnte
der Vorsitzende Alwin Müller,
zahlreiche Mitglieder und Gäste
zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Heimatvereins Ei-
torf e.V. im Saal des Schützen-
hofs in Alzenbach herzlich
begrüßte.
Für ihn waren die vielen Gäste
auch Bestätigung seiner Über-
zeugung, dass der Verein vom
Engagement seiner Mitglieder
lebt und dass dieses ganz her-
vorragend ist: „Wir leisten im
Laufe eines Jahres Erhebliches.
Das ist nur möglich, da der sehr

aktive Vorstand noch großartige
Unterstützung durch viele Mit-
glieder erfährt. Darauf konnten
wir in der Vergangenheit immer
bauen und rechnen auch künftig
damit. Allen Helfern im Hinter-
grund gilt unser aller Dank.
Gleichzeitig ist die Unterstützung
ein deutlicher Beweis dafür, wie
sehr der Heimatverein mit den
Menschen in weiten Teilen unse-
rer Gemeinde verankert ist!“
Nach Erläuterungen der Tages-
ordnung folgte der Geschäftsbe-
richt des Vorsitzenden und der
Kassenbericht des Schatzmeis-

ters Bernd Thiel. Die Kassenprü-
fer bescheinigten eine einwand-
freie Kassenführung, sodass dem
Antrag auf Entlastung des gesam-
ten Vorstandes einstimmig statt-
gegeben wurde.
Neben den allgemeinen Vereins-
regularien und Änderung der Sat-
zung, die ebenfalls einstimmig
bestätigt wurde, stand in diesem
Jahr auch die Wahl des neuen
Vorstandes für die kommenden
drei Jahre an. Der Wahlvorschlag
des bisherigen Vorstandes, wur-
de von den Mitgliedern einstim-
mig angenommen. Es wurden wie
folgt gewählt.
1.Vorsitzender Alwin Müller, 2.
Vorsitzende Anja Welteroth, 1.
Schatzmeister Bernd Thiel, 2.
Schatzmeisterin Sandra Schie-
fen, 1. Schriftführer Wolfgang Hil-
debrandt, 2. Schriftführer Karl-

v.l. Sonja Esser, Bernd Thiel, Elke Hildebrandt, Sandra Schiefen, Gernotv.l. Sonja Esser, Bernd Thiel, Elke Hildebrandt, Sandra Schiefen, Gernotv.l. Sonja Esser, Bernd Thiel, Elke Hildebrandt, Sandra Schiefen, Gernotv.l. Sonja Esser, Bernd Thiel, Elke Hildebrandt, Sandra Schiefen, Gernotv.l. Sonja Esser, Bernd Thiel, Elke Hildebrandt, Sandra Schiefen, Gernot
Mittermeier, Wolfgang Hildebrandt, Alwin Müller, Karl-Heinz Sterzen-Mittermeier, Wolfgang Hildebrandt, Alwin Müller, Karl-Heinz Sterzen-Mittermeier, Wolfgang Hildebrandt, Alwin Müller, Karl-Heinz Sterzen-Mittermeier, Wolfgang Hildebrandt, Alwin Müller, Karl-Heinz Sterzen-Mittermeier, Wolfgang Hildebrandt, Alwin Müller, Karl-Heinz Sterzen-
bach, Anja Welteroth, Stefan Schumacher, Mira Renout.bach, Anja Welteroth, Stefan Schumacher, Mira Renout.bach, Anja Welteroth, Stefan Schumacher, Mira Renout.bach, Anja Welteroth, Stefan Schumacher, Mira Renout.bach, Anja Welteroth, Stefan Schumacher, Mira Renout.

Heinz Sterzenbach, Als Beisitzer
wurden gewählt: Elke Hilde-
brandt, Gernot Mittermeier, Mir-
ja Renout, Sonja Esser und Ste-
fan Schumacher.
Nach der Wahl bedankte sich der
neue Vorstand herzlich bei den
ausgeschiedenen Vorständen,
Sara Zorlu, Peter Dreger, Helmut
Fuchs, Doris Wielpütz-Hanft,
Horst Hanft und Giovanni Straz-
zanti für ihre geleistete Arbeit
und tolles Engagement in der Ver-
gangenheit, verbunden mit dem
Wunsch, dass sie den Verein auch
weiterhin außerhalb des Vorstan-
des unterstützen.
Im Anschluss daran gab es noch
einen umfangreichen Ausblick auf
die künftigen Aktivitäten des
Heimatvereins, zu denen die Mit-
glieder Ihre Anregungen und
Wünsche einbringen konnten.

Verein zur Gesundheitsförderung
17. Frauenwandertag
Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
Der Eitorfer Frauenwandertag
findet traditionell am ersten
Sonntag im Wonnemonat Mai
statt. Gewandert wird von un-
terschiedlichen Treffpunkten.
Gemeinsames Ziel die einla-
dende Grillhütte auf dem Hüp-
pelröttchen. Hier treffen sich
alle hungrigen, durstigen und
gut gelaunte Wanderinnen mit
Vorfreude auf das bekannte
Waldfrühstück. Nach der schö-

nen gemeinsamen Zeit, wan-
dern die einzelnen Gruppen
wieder zu ihrem Treffpunkt zu-
rück. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Spenden sind willkommen.
Gruppe 1:Gruppe 1:Gruppe 1:Gruppe 1:Gruppe 1: 8.45 Uhr - Sportplatz
Mühleip, Wiesenweg
Wanderführerin: Karina Zie-
barth (Tel. 02243/80009)
Gruppe 2:Gruppe 2:Gruppe 2:Gruppe 2:Gruppe 2: 9 Uhr - Stein Eitorfer
Schweiz
Wanderführerin Sabine Kalkuhl
(Tel. 02243/83767)

Gruppe 3:Gruppe 3:Gruppe 3:Gruppe 3:Gruppe 3: 8.45 Uhr - Kircheib,
Friedhof
Wanderführerin: Claudia Joest
(Tel. 02243/81101)
Gruppe 4:Gruppe 4:Gruppe 4:Gruppe 4:Gruppe 4: 9 Uhr Käsberg, ehem.
Waldfest
Wanderführerin: Margret Rei-
nerie (Tel. 02243/80684)
Gruppe 5:Gruppe 5:Gruppe 5:Gruppe 5:Gruppe 5: 9.30 Uhr Wander-
parkplatz Hüppelröttchen/Mel-
chiorweg
Kurzwanderung für Ältere bzw.
weniger mobile Wanderinnen

Wanderführerin: Margret Rei-
nerie (Tel. 02243/80684)
Anmeldungen bei den jeweili-
gen Wanderführerinnen
erbeten.
Auch in diesem Jahr bitten wir
Sie die gute Laune genauso wie
das notwendige Frühstücksge-Frühstücksge-Frühstücksge-Frühstücksge-Frühstücksge-
schirrschirrschirrschirrschirr im Rucksack mitzuführen.
Auf einen gemeinsamen Vor-
mittag freuen sich die Damen
und Herren vom Organisations-
team.
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Fahrrad-Demo in Rosbach 1. April / „Eitorfer Frühling“
ADFC Obere Sieg
Am Demo-Samstag um kurz vor
10 Uhr sah es für die
Organisator*innen von ADFC
und Klimainitiative Windeck
tatsächlich so aus, als sollte
die freundliche Polizeibeglei-
tung mit fünf Beamten die Zahl
der Demonstrant*innen deut-
lich übertreffen. Es regnete seit
Stunden in Strömen und Besse-
rung konnte auch die freund-
lichste Wetter-App nicht ver-
sprechen - und so waren wohl
etliche Fahrradfeund*innen lie-
ber gleich im Bett geblieben...
Als um Punkt 10 Uhr dann die
kurze Kundgebung begann, hat-
ten sich jedoch immerhin 23
Unentwegte auf dem Platz am
Bürgerbüro eingefunden und
machten sich auf den Weg
entlang der B256 nach Au, um
für den dort seit Jahrzehnten
geforderten Radweg und gene-
rell für mehr Sicherheit für Rad-
fahrende im Straßenverkehr zu
protestieren. Neben bunten

Plakaten hatten einige der Mit-
fahrenden ihre Räder auch mit
Poolnudeln auf den Gepäckträ-
gern „verbreitert“, um auf das
drängende Problem des oft zu
geringen Überholabstands auf-
merksam zu machen.
Nach einer Stunde kehrten alle
dann völlig durchnässt aber zu-
frieden zum Startort zurück,
allerdings auch mit der siche-
ren Erwartung, dass es zum Ge-
lingen einer echten Verkehrs-
wende wohl noch viele solcher
Demonstrationen (und Ver-
kehrsminister?) brauchen
wird....
Weitere ADFC-Termine im April:
Sonntag, 9. April 11 Uhr Her-
chen Kurpark: MTB-Tour (ca.
drei Std.)
Bei allen ADFC-Touren besteht
Helmpflicht!
Sonntag, 23. April „Eitorfer Früh-
ling“: ADFC-Stand mit Fahrrad-
codierung, weitere Infos folgen.
(dieter.zerbin@adfc-bonn.de) Endlich sicher auf der B256 radelnEndlich sicher auf der B256 radelnEndlich sicher auf der B256 radelnEndlich sicher auf der B256 radelnEndlich sicher auf der B256 radeln
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Schont den Rücken und steigert die Ernte
Ein Gewächshaus sorgt für mehr Freude am Freizeitgärtnern
Für begeisterte Freizeitgärtner
geht die Freiluftsaison viel zu
schnell wieder vorüber. Für ei-
nen zeitlichen Zuschlag können
allerdings alle, die selbst Obst
und Gemüse anbauen, mit ei-
nem Gewächshaus sorgen. Da-
mit startet das Gartenjahr viel
früher - und dauert länger bis
weit in den Herbst hinein. Dank
der konstant guten Bedingun-
gen unter der geschützten Hau-
be steigen gleichzeitig die Aus-
sichten auf eine reiche Ernte.
Besonders rückenschonend und
bequem ist das Arbeiten im pri-
vaten Mini-Gewächshaus auch
noch.

Sonne und Luft für vielSonne und Luft für vielSonne und Luft für vielSonne und Luft für vielSonne und Luft für viel
WachstumWachstumWachstumWachstumWachstum
Wichtig für das gute Gedeihen
ist neben einem sonnigen
Standort auch eine gute Durch-
lüftung im Gewächshaus. Prak-
tisch sind daher Modelle mit
aufschiebbaren Seitenteilen,
durch sie ist zudem ein flexib-
ler Zugang möglich. Neben die-
sen Vorteilen bietet etwa das
Gewächshaus Arcus weitere
praktische Eigenschaften für
Hobbygärtner, die mehr ernten
möchten. Durch den Funda-
mentrahmen lässt es sich be-
liebig versetzen, um eine Bo-
denermüdung zu vermeiden.
Das kompakte Rundbogenge-
wächshaus ist in fünf Standard-
längen von 2,10 Metern bis hin
zu 6,10 Metern erhältlich, mit

einer Breite von 3,15 Metern
passt es auch gut in kleinere
Gärten. Gleichzeitig können
Gärtner hier ihrem Hobby auf-
recht und rückenschonend
nachgehen.

Den passenden Standort findenDen passenden Standort findenDen passenden Standort findenDen passenden Standort findenDen passenden Standort finden
Die einzelnen Teile der langle-
bigen Aluminium-Konstruktion
sind modular aufgebaut und er-
möglichen eine einfache, zeit-
sparende Selbstmontage. Die

Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.Rückenschonend gärtnern und dabei eine reiche Ernte einfahren: Gewächshäuser bieten viele Vorteile.
Foto: djd/ArcusFoto: djd/ArcusFoto: djd/ArcusFoto: djd/ArcusFoto: djd/Arcus

stufenlos verschiebbaren Sei-
tenscheiben können entweder
ein- oder beidseitig bis unter
das Dach hochgeschoben wer-
den, sodass das Gewächshaus
fast vollständig geöffnet wird.
Unter www.hoklartherm.de
etwa gibt es mehr Informatio-
nen dazu. Zum Aufstellen sollte
der Grund eben und fest sein,
von Vorteil ist eine Ausrichtung
von Nord nach Süd. Einen prak-
tischen Vorteil bringen zudem

bewegliche Seitenelemente, die
das Gewächshaus auch bequem
von außen zugänglich machen.
Auf diese Weise ist es möglich,
noch am hinteren Beetrand,
beispielsweise hinter den To-
matenpflanzen, zusätzlich nied-
rig wachsendes Gemüse wie
Kopfsalat anzupflanzen. Prak-
tischerweise kann die Ernte und
Pflege der Pflanzen von allen
Seiten erfolgen.
(djd)
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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

16. APRIL 2023 

13 bis 16 Uhr 

in Rösrath

Hamacher-Holzbau_90x120_HausbesichtigungSchmirander_DU.indd   1 31.03.23   11:06

TREFF 60 plus Alzenbach
am 12. April
Herzliche Einladung zum nächsten
TTTTTreff 60 plusreff 60 plusreff 60 plusreff 60 plusreff 60 plus in Alzenbach am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch,woch,woch,woch,woch, den 12. den 12. den 12. den 12. den 12.     AprilAprilAprilAprilApril. Wir beginnen
mit der Heiligen Messe um 14.30 h
in Sankt Petrus Canisius Alzenbach.
Anschließend sind alle zu einem

Nachmittag mit Gesellschaftsspie-
len ins Pfarrheim eingeladen. Für
das leibliche Wohl ist natürlich
auch gesorgt. Eine Anmeldung zu
unserem Treffen ist nicht erforder-
lich. Allen, die nicht mobil sind,

gerne aber den Treff 60 plus besu-
chen möchten, bieten wir einen
Fahrdienst an, der Sie zum Pfarr-
heim nach Alzenbach und zurück
nach Hause fährt. Anmeldungen für
den Fahrdienst können bei Ute

Kolf. Tel. 80927 oder Erika Weber
Tel. 5215 erfolgen.
Es freut sich auf zahlreichen
Besuch
Das Team vom
Treff 60 plus Alzenbach

Horst Schäfer für herausragende Leistungen geehrt
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V. informiert

„Ehrenamt ist keine Arbeit, die
nicht bezahlt wird. Es ist Arbeit,
die unbezahlbar ist.“ Dieses Zitat
von einem unbekannten Verfas-
ser umschreibt zutreffend, wie
wichtig und unersetzlich das bür-
gerliche Engagement in unserer
Gesellschaft ist. So gratulierte
Bundespräsident Steinmeier vor
einigen Wochen nicht nur dem Ei-
torfer Gesangverein zu seinem
besonderen Jubiläum, sondern er
hob ausdrücklich die vielen un-
entgeltlichen ehrenamtlichen
Stunden hervor, die in den ver-
gangenen 150 Jahren geleistet
wurden. Ein solch besonderes En-
gagement wurde nicht nur durch
den Deutschen Chorverband zur
Matinee mit einer großen Ehren-

urkunde gewürdigt, sondern auch
als Einzelehrung in der vergange-
nen Probe. Der Chorverband NRW
würdigte für 40 Jahre Vorstands-
tätigkeit unseren Sangesbruder
Horst Schäfer.
Horst, der als Bass unseren Chor
seit über vier Jahrzehnten die
Treue hält, ist neben dem wichti-
gen Amt als Notenarchivar
zugleich auch Hausmeister unse-
res Gasthauses für Chöre. Mit viel
Engagement und Zeit hat er sich
über vier Jahrzehnte hinweg zum
Wohle unseres Chores und des
Gesangs engagiert. Wenn man
rechnerisch sein Engagement mit
drei Stunden pro Woche rechnen
würde -was sicherlich in manchen
Wochen auch gut und gerne mehr

Horst Schäfer wurde mit einer Eh-Horst Schäfer wurde mit einer Eh-Horst Schäfer wurde mit einer Eh-Horst Schäfer wurde mit einer Eh-Horst Schäfer wurde mit einer Eh-
rennadel des Chorverbandes ausrennadel des Chorverbandes ausrennadel des Chorverbandes ausrennadel des Chorverbandes ausrennadel des Chorverbandes aus
Echtgold und einer Urkunde geehrt.Echtgold und einer Urkunde geehrt.Echtgold und einer Urkunde geehrt.Echtgold und einer Urkunde geehrt.Echtgold und einer Urkunde geehrt.

zeitlichen Aufwand beinhaltete-
dann hat unser Horst über 6.000
Stunden ehrenamtlich geleistet!
Hierfür dankt der gesamte Eitor-
fer Gesangverein voller Stolz von
Herzen ausdrücklich! Der Chor-
verband ehrte Horst Schäfer mit
einer Urkunde und einer Ehren-
nadel in Echtgold.
Wenn sie so wie Horst Schäfer
ebenfalls sagen, ich möchte gerne
in Eitorfs ältestem Chor mit mo-
dernem Liedrepertoire singen,
oder unser von Horst Schäfer be-
treute Sängerheim für ihre Fami-
lienfeste, Vereinssitzungen o.ä.
nutzen, dann melden sie sich doch
einfach unter presse@eitorfer-
gesangverein.de, unter oder un-
ter 02243-2447.

SV 09 Eitorf
„Seniorenabteilung“
Aktuelles
Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:
Am kommenden Donnerstag, 6.Donnerstag, 6.Donnerstag, 6.Donnerstag, 6.Donnerstag, 6.
AprilAprilAprilAprilApril empfängt um 20 Uhr un-20 Uhr un-20 Uhr un-20 Uhr un-20 Uhr un-
sere zweite Mannschaftsere zweite Mannschaftsere zweite Mannschaftsere zweite Mannschaftsere zweite Mannschaft zum
vorgezogenen Meisterschafts-
spiel den SV SV SV SV SV Allner/BödingenAllner/BödingenAllner/BödingenAllner/BödingenAllner/Bödingen
I I II I II I II I II I I. Unsere Gäste „bügelten“
am letzten Spieltag Rot-Weiß
Neunkirchen mit 14:0 weg und
belegen Platz drei. Unser Team
rangiert auf Platz 14 und könn-
te mit einem überraschenden
Punktgewinn den Anschluss ans
untere Mittelfeld herstellen.
Das gelang letzte Saison. Die
Trainer und Mannschaft würden
sich freuen, wenn auch unter
der Woche Fans den Weg zur
Ewald-Müller-Sportanlage fin-

den würden.
An den Osterfeiertagen sind un-
sere Teams spielfrei. Weiter
geht es am 16. April.
TTTTTermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     April:April:April:April:April:
11 Uhr: TuS Köln rrh. -
SV 09 Damen
13 Uhr SV 09 II - TuS Eudenbach
15.15 Uhr: SV 09 - 1.FC Spich III
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April:April:April:April:April:
19.30 Uhr Spvgg Hurst/Rosbach
II - SV 09 II
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     April:April:April:April:April:
11 Uhr: Bröltaler SC -
SV 09 Damen
13 Uhr: Wahlscheider SV II -
SV 09
SV 09 II spielfrei



Mitteilungsblatt Eitorf – 07. April 2023 – Woche 14 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de34

SV 09 Eitorf „Alte Herren“ informiert
Aktuelles
Ü50 des SV 09 Eitorf startenÜ50 des SV 09 Eitorf startenÜ50 des SV 09 Eitorf startenÜ50 des SV 09 Eitorf startenÜ50 des SV 09 Eitorf starten
erfolgreich in die Saison 2023erfolgreich in die Saison 2023erfolgreich in die Saison 2023erfolgreich in die Saison 2023erfolgreich in die Saison 2023
Wir begrüßten am Montag den
27. März in unserem ersten Sai-
sonspiel 2023 die Sportkamera-
den aus Aegidienberg auf hei-
mischen Platz.
Die Aufwärmphase begann
schon turbulent, da uns das

Wetter mit einem Mix aus
Schnee und Regen begrüßte.
Glücklicherweise hatte der Wet-
tergott zu Spielbeginn ein Ein-
sehen mit uns und unser Schiri
Horst Jung konnte pünktlich bei
trockenem Wetter anpfeifen.
Die Heimmannschaft Eitorf 09
fand recht schnell den eigenen

Rhythmus und schon bald konn-
te das erste Tor durch Carlos
Maia gefeiert werden.
Die Mannschaft aus Aegidien-
berg tat sich schwer eine Lö-
sung zu finden gegen das kom-
pakte Pressing von Eitorf 09.
Vom Trainer gut eingestellt, traf
die Heimmannschaft in regelmä-
ßigen Abständen und ließ nur
wenige Chancen für Aegidien-
berg zu. Ein komfortabler 7 Tore
Vorsprung ohne Gegentor konn-
te zur Halbzeitpause verbucht
werden. Die Pause hatte der
Mannschaft von SV Eitorf 09 nicht

gut getan und unterstützt von
vielen eigenen Fehlern in Offen-
sive sowie Defensive kam der
Gegner aus Aegidienberg immer
besser ins Spiel.
So musste erst ein Tor für Aegi-
dienberg fallen, bis Eitorf wach-
gerüttelt wurde und zurück ins
Spiel fand.
Drei weitere Torerfolgte sorgten
für das Endergebnis von 10:1 für
Eitorf 09. Die Torschützen
waren
Carlos Maia 4x, Uli Ruppel 2x,
Dirk Bockmühl 2x, Björn Bou-
rauel und Guido Wirth.
Letztendlich auch ein in dieser
Höhe verdienter Sieg. Beide
Mannschaften hatten es dem
Schiri Horst Jung sehr einfach
gemacht und nahezu ohne Fouls
gespielt.
Danke an alle Beteiligten für
den guten Saisonauftakt. Wei-
ter so.
Termine der AH des SV 09 Eitorf:
17. April Ü32 SV 09 Eitorf - Ü32
VFR Marienfeld 19.30 Uhr Eitorf
24. April Ü32 SV 09 Eitorf - Ü32
SC Uckerath 19.30 Uhr Eitorf

SV 09 Eitorf
„Jugend-
abteilung“
informiert
Aktuelles
Ergebnis vom 29. März:
TTTTTuS Herchen U13 - SV 09 EitorfuS Herchen U13 - SV 09 EitorfuS Herchen U13 - SV 09 EitorfuS Herchen U13 - SV 09 EitorfuS Herchen U13 - SV 09 Eitorf
U13 Juniorinnen 2:1U13 Juniorinnen 2:1U13 Juniorinnen 2:1U13 Juniorinnen 2:1U13 Juniorinnen 2:1
Ergebnis vom 1. April:
SV Rheinbreitbach U19 - SV 09SV Rheinbreitbach U19 - SV 09SV Rheinbreitbach U19 - SV 09SV Rheinbreitbach U19 - SV 09SV Rheinbreitbach U19 - SV 09
Eitorf U19 4:8Eitorf U19 4:8Eitorf U19 4:8Eitorf U19 4:8Eitorf U19 4:8
Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:
Die Jugendmannschaften gehen in
die Osterferien-Pause. Alles ak-
tuelle natürlich weiterhin an die-
ser Stelle!
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Mit Schuppenflechte besser leben
Betroffene leiden äußerlich und innerlich: Kampagne klärt auf und unterstützt
Die Krankheitsbelastung ist
enorm. Scharf abgegrenzter
Hautausschlag mit starker,
weißlicher Schuppung bildet das
Leitsymptom, dazu kommen oft
Schmerzen, Brennen und quä-
lender Juckreiz. Zudem werden
Menschen mit Schuppenflech-
te, der sogenannten Psoriasis,
immer wieder Opfer von Mob-
bing und Ausgrenzung. Laut dem
Deutschen Psoriasis Bund (DPB)
haben neun von zehn der Be-
troffenen schon abfällige Blicke
oder sogar abwertende Bemer-
kungen erlebt. In Deutschland
sind etwa 2,4 Prozent der Be-
völkerung, also rund zwei Mil-
lionen Menschen, an Schuppen-
flechte erkrankt.
Schätzungsweise 400.000 von
ihnen leiden an einer mittel-
schweren bis schweren Form.

Moderne Moderne Moderne Moderne Moderne TTTTTherherherherherapien trapien trapien trapien trapien tragen zuragen zuragen zuragen zuragen zur
Symptomfreiheit beiSymptomfreiheit beiSymptomfreiheit beiSymptomfreiheit beiSymptomfreiheit bei
Zwar ist die Hauterkrankung
nicht heilbar, jedoch gut zu be-
handeln. Mit sogenannten Bio-
logika ist bei einer mittelschwe-
ren bis schweren Form der Pso-
riasis eine erscheinungsfreie
Haut möglich. Diese biotechno-
logisch hergestellten Stoffe un-
terdrücken die Wirkung be-
stimmter Botenstoffe, die stark
am Entzündungsgeschehen der
Schuppenflechte beteiligt sind.
Die modernen Biologika kom-
men bisher aber nur sehr zu-
rückhaltend zum Einsatz. Maß-
geblich für eine erfolgreiche
Behandlung ist daher der Zu-
gang zu einem Spezialisten,
denn nicht alle Dermatologen
schöpfen das Therapiespektrum
aus. Viele Patientinnen und Pa-

tienten sind deshalb unzurei-
chend versorgt und bleiben auf-
grund der Erkrankung in vielen
Bereichen des Lebens hinter
ihren Möglichkeiten zurück. Die
Kampagne „Schuppenflechte
Hilfe“ hat sich daher zum Ziel
gesetzt, Betroffene zu informie-
ren, dass sie mit einer entspre-
chenden Therapie eine
möglichst erscheinungsfreie
Haut erreichen können. Unter
www.schuppenflechtehi l fe.de
werden sie Schritt für Schritt
auf ihrem Weg dahin begleitet.
Es beginnt mit einem Selbst-
test, um den Schweregrad der
eigenen Erkrankung zu ermit-
teln. Je nach Ergebnis werden
dann verschiedene Behand-
lungsoptionen vorgestellt.
Darüber hinaus finden sich An-
laufstellen zu spezialisierten

Dermatologen.
Vieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tun
Neben einer gezielten Thera-
pie ist auch der persönliche
Umgang mit der Hauterkran-
kung entscheidend für eine ver-
besserte Lebensqualität. Dazu
trägt etwa eine gesunde Ernäh-
rung bei - Rezepte gibt es
ebenfalls auf der Website.
Zudem sollte man die psychi-
sche Gesundheit im Blick be-
halten. So kann regelmäßige
Bewegung das Stressempfinden
reduzieren, denn Stress führt
nicht selten zu erneuten Krank-
heitsschüben und Juckreiz. Die
Hilfe eines Psychologen und der
Austausch mit anderen Betrof-
fenen - zum Beispiel in Selbst-
hilfegruppen - können der See-
le und damit auch der Haut gut-
tun. (djd)
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Niedliche Hasentüten zum Selberbasteln
Geschenkidee zu Ostern

Die Eiersuche ist für Kinder das
Highlight an Ostern - Spiel und
Spaß sind garantiert. Dabei

müssen Schokoeier und Co.
aber nicht immer im Nest lie-
gen. Die kleinen Naschereien

Niedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender und
abwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Pen

lassen sich auch kreativ in ei-
ner selbst gemachten Hasentü-
te verpacken. Das macht die
Suche gleich noch mal spannen-
der und abwechslungsreicher,
wenn in einem der Verstecke
ein niedlicher Osterhase war-
tet! Aber nicht nur für die Klei-
nen sind die Hasentüten eine
schöne Idee, auch als Mitbring-
sel zum Osterbrunch kommen
sie gut an. Denn statt Bonbons,
können darin zum Beispiel auch
Blumensamen und andere klei-
ne Überraschungen verpackt
werden. Mit nur wenigen Ma-
terialien und Kreativstiften sind
die Hasentüten im Handumdre-
hen gebastelt. Und so geht’s:

Das nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige Material
Um die Hasentüten zu basteln,
braucht man zunächst Pack-
oder Transparentpapier, eine
Nadel, einen stabilen Faden,
ein Schleifenband, eine Sche-
re, einen Locher und Kreativ-
stifte wie den Fineliner Drawing
Pen in Schwarz und den Gel-
schreiber G2-7, den es von Pi-
lot in einer Auswahl von 31 bun-
ten Farben gibt. Hinzu kommen
ausgedruckte Vorlagen für Hase
und Anhänger, die man zum
Beispiel unter www.pilotpen.de/
diy-tutorial kostenlos herunter-
laden kann.

Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:
Die Hasenvorlage ausdrucken,

Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick. Foto: djd/Pilot PenDas Material für die Osterhasentüten auf einen Blick. Foto: djd/Pilot PenDas Material für die Osterhasentüten auf einen Blick. Foto: djd/Pilot PenDas Material für die Osterhasentüten auf einen Blick. Foto: djd/Pilot PenDas Material für die Osterhasentüten auf einen Blick. Foto: djd/Pilot Pen

ausschneiden und auf das Pack-
oder Transparentpapier legen.
Dann den Umriss nachzeichnen
und ausschneiden. Für eine Ha-
sentüte werden zwei Papierha-
sen benötigt. Anschließend mit
dem schwarzen Drawing Pen
ein Hasengesicht mit Augen,
Nase und Barthaaren aufzeich-
nen. Für rosa Wangen den Gel-
schreiber G2-7 in Rosa verwen-
den.

Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:
Um aus den Hasenhälften eine
Tüte zu basteln, beide Teile auf-
einanderlegen und mit gleich-
mäßigen Stichen von circa ei-
nem Zentimeter Länge am
Rand zusammennähen. Dabei
an einer Seite eine kleine, fünf
bis sechs Zentimeter lange Öff-
nung freilassen und den Hasen
dort mit Bonbons, Blumensa-
men oder anderen kleinen Über-
raschungen befüllen. Anschlie-
ßend bis zum Ende zunähen.

Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:
Für den Anhänger die ausge-
druckte Ostereivorlage oder
eine selbst gewählte Form aus
Papier ausschneiden und mit
verschiedenfarbigen G2-7 Stif-
ten individuell gestalten. Am
Ende lochen und mit Schleifen-
band an der Hasentüte befesti-
gen. Fertig ist das süße Oster-
geschenk!
(djd)
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Honscheid Glas- und Fenstertechnik GmbH
Eitorfer Straße 4 -12  |  53809 Ruppichteroth  |  fenstertechnik@honscheid.de  |  Telefon 02295 5095

www.honscheid.de

      Wir wünschen   

   ein schönes   

       Osterfest!
Setzen Sie rechtzeitig auf fachmännische und 
qualifizierte Beratung rund um Energiesparen 
und Fördermöglichkeiten für neue Fenster 
und Türen sowie für sinnvolle Lösungen bei 
Sonnen- und Insektenschutz.

Ihr Thomas Honscheid,
Tischler und Glasermeister

Quark-Osterhäschen selber backen

Kleine Osterhasenbrötchen sind
ideal für den Osterfrühstücks-
tisch. Sie sehen nicht nur nied-
lich aus, sondern schmecken auch
noch richtig lecker.
Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:

250 g Mehl
125 g Magerquark
1 Ei
4 EL Milch
4 EL neutrales Pflanzenöl
(zum Beispiel Rapsöl)
3 TL Backpulver

1 Prise Salz
2 EL gemahlene Mandeln
50 g Rosinen

Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Mehl und Backpulver in eine gro-
ße Schüssel sieben. Dann die
Mandeln und den Quark vorsich-
tig unterheben. Schließlich das
Ei, die Milch und das Öl dazuge-
ben und zu einem glatten Teig
verkneten. Zum Schluss werden
die Rosinen untergehoben. Wer
keine Rosinen mag, lässt sie ein-

fach weg. Den Teig mit einem
Tuch abdecken und für 30 Minu-
ten gehen lassen. Den Backofen
auf 180 Grad (Umluft) vorheizen.
Der Teig kann nun in acht gleich
große Teile geteilt werden und
zu Kugeln geformt werden (ein
bisschen Teig wird noch für die
Dekoration benötigt). Die Kugeln
nun auf ein mit Backpapier aus-

gelegtem Backblech setzen.
Dann aus dem Teigrest kleine
Ohren und Näschen formen und
vorsichtig auf die Teigkugeln set-
zen. Wer mag, kann auch für jede
Kugel zwei Rosinen als Augen
verwenden. Jetzt müssen die Ha-
senbrötchen noch für circa 15
Minuten im Backofen goldbraun
gebacken werden.
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Aktuelles vom SV 09 Eitorf „Damenfußball“
DJK Dürscheid - SV 09 DamenDJK Dürscheid - SV 09 DamenDJK Dürscheid - SV 09 DamenDJK Dürscheid - SV 09 DamenDJK Dürscheid - SV 09 Damen
1:1 (0:1)1:1 (0:1)1:1 (0:1)1:1 (0:1)1:1 (0:1)
TTTTTrotz Unterzahl den Punkt geholtrotz Unterzahl den Punkt geholtrotz Unterzahl den Punkt geholtrotz Unterzahl den Punkt geholtrotz Unterzahl den Punkt geholt
Am heutigen Spieltag stand für
uns das Auswärtsspiel in Dür-
scheid auf dem Programm. Der
Gegner stand vor dem Spiel in der
Tabelle zwei Plätze und zwei Punk-
te vor uns. Auf heimischem Rasen
konnte der Gegner bisher immer
gut Resultate liefern und so eini-
ge Punkte erzielen. Also war es
von vorne rein klar, dass es ein
Spiel auf Augenhöhe würde. Durch
den Ausfall von Zoe und Leni in
der Verteidigung, mussten wir
eine große personelle Umstellung
vornehmen.
Wir versuchten am Anfang kom-
pakt zu stehen und das Spiel an-
laufen zu lassen. Mit einigen schö-
nen Doppelpässen arbeiteten wir
uns häufig über die Außenspieler
und Zentrumsspieler nach vorne.
In der Folge konnten wir nach ei-
ner schönen Kombination und ei-
ner tollen Seitenverlagerung das
1:0 durch Lena erzielen. Doch

auch hier entschied der Schiri auf
Abseits. In der 38. Minute war es
dann endlich der erlösende Eck-
ball von Lena, welchen Mel schön
Volley ins Tor schießen konnte.
Mit einer verdienten 0:1 Führung
gingen wir in die Halbzeit.
Die ersten Minuten des 2. Durch-
gangs liefen noch relativ ent-
spannt. Dann kam es zu einer Sze-
ne, bei der der Schiedsrichter ei-
nem Pass von uns im Weg stand.
Da der Schiri bekanntlich keine
Luft mehr ist, erwarteten wir, dass
der Ball von den Gegnern in unse-
re Reihen gespielt würde. Einige
Gegenspielerinnen hatten dies
auch erwartet, aber die Spielerin
mit Ball schickte ihre Mitspiele-
rin, die allein vor Sarah nur noch
überlupfen brauchte und damit
das 1:1 erzielte.
Wir erkämpften uns weitere Chan-
cen, welche, wie auch in Halbzeit
eins meistens durch den Schiri
abgebrochen wurden. Zwei Frei-
stöße von Lena landeten beide
auf dem Querbalken und auch

weitere Möglichkeiten konnten
wir leider nicht nutzen. In der 86.
Minute war erneut der Schiri im
Mittelpunkt des Geschehens. Er
verwechselte unsere Spielerinnen
und gab Sophia, welche an der
fraglichen Aktion gar nicht betei-
ligt war, gelb-rot.
Nun wollten wir in Unterzahl
wenigstens das Unentschieden
über die Zeit bringen. Nach dem
Platzverweis gab es eine Ecke für

uns, bei deren Ausführung eine
Spielerin der Gastgeber den Bal
mit der Hand berührte. Leider
konnte der fällige Elfmeter nicht
zur Führung genutzt werden.
Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten: Sarah Mädel,
Hannah Geue, Lena Dehne, Luisa
Ebner, Jessica Hutsch, Mel Kaiser,
Lisa Krämer, Mieke Lemke, Alizee
Munkacsi, Angelina Munkacsi,
Josi Reimer, Sophia Schlögel, Re-
becca Thienel, Nadine Dörner.
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www.blockhaus-holzhaus.com

57635 Kircheib / B8, Hauptstr. 15-19

Telefon:  02683 9782-0  

Große Auswahl an Gartenhäusern, 

Pavillons, Carports, Garagen

Innen- u. Außensaunen, Tiny Häuser 

und Holzwohnhäuser nach Maß!

 
Holzhaus GmbH

ALLES aus einer Hand! 
Fundamente  •  Montage  •  Anstriche  •  Terrassen  

•  Dacheindeckung  •  Dämmung

Energiesparfaktor Wohnraumlüftung
Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung können Heizkosten erheblich reduzieren
Ein durchschnittlicher Haushalt
muss in diesem Jahr mit erhebli-
chen Mehrkosten fürs Heizen rech-
nen. Preistreiber sind unter ande-
rem eine weltweit hohe Nachfra-
ge nach Energie, gestiegene Groß-
handelspreise sowie die Einfüh-
rung des CO2-Preises auf Erdgas
und Heizöl.

Automatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer Luftaustausch
Gegensteuern und sparen kann,
wer auf erneuerbare Energien und
eine energieeffiziente Haustech-
nik umsteigt. Lüftungssysteme
mit Wärmerückgewinnung
beispielsweise regeln automa-
tisch den notwendigen Luftaus-
tausch und wärmen die Frischluft
vor. So muss bei kühlen Außen-
temperaturen deutlich weniger

geheizt werden, wodurch sich die
Heizkosten geräte- und gebäude-
abhängig um etwa 30 Prozent re-
duzieren lassen.
Unter www.wohnungs-lueftung.de
gibt die Initiative „Gute Luft“
mehr Informationen zur modernen
Technik und den Fördermöglich-
keiten. Lüftungssysteme regeln
automatisch den notwendigen
Luftaustausch, ohne dass die Fens-
ter geöffnet werden müssen.
Dadurch wird verhindert, dass die
Räume im Winter durch manuelle
Fensterlüftung schnell auskühlen
und langsam und teuer wieder
aufgeheizt werden müssen. Lüf-
tungsgeräte mit Wärmerückge-
winnung dagegen geben beim
Abführen der verbrauchten, war-
men Raumluft die Wärme an ei-

nen Zwischenspeicher, den Wär-
metauscher, ab. Strömt anschlie-
ßend kalte Frischluft in den Wohn-
raum, nimmt sie die gespeicherte
Wärme wieder auf und wird so
effektiv vorgewärmt.

Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Auf diese Weise können Lüftungs-
systeme bis zu 90 Prozent der
Wärme aus der Abluft zurückge-
winnen. Es muss deutlich weniger
geheizt werden, gleichzeitig wird

der Wärmekomfort erhöht. Zu-
sätzlich arbeitet eine moderne
Lüftungsanlage mit Wärmerück-
gewinnung äußerst stromsparend.
Die Wohnungslüftung sorgt zudem
für eine bessere Effizienz-Bewer-
tung des Gebäudes und hebt den
Wiederverkaufswert. Gerade in
Neubauten oder bei der energe-
tischen Sanierung, wenn die Ge-
bäudehülle fast luftdicht ist, spielt
die Lüftungstechnik ihre Vorteile
aus. (djd)
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DU FEHLST

UNS!

hennef.de/karriere 

02242 888 470

HENNEF
deine Stadt

Offen sein und
Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern
gesehene Job-Bewerber

Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt zie-
hen müsste. Menschen mit Be-
hinderung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufst-
räumen festhalten.

Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter an-
derem dafür, dass die Inklusions-
vereinbarungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz umgesetzt werden.
Trotz aller Hürden empfiehlt sie
Menschen mit Behinderung ge-
nerell, sich auf ihre Wunschar-
beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-Jäh-
rige. Gerade im Hinblick auf die
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Eltern rät sie dazu, ihre Kinder
mit chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ihren
eigenen Weg zu gehen: „Den soll-
te man sich auch von niemandem
ausreden lassen.“ Viele hätten
Zweifel, ob sie die Anforderungen
an den Job auch mit ihrer Behin-
derung bewältigen. Doch gibt es
von einstellenden Unternehmen
in vielen Fällen große Unterstüt-
zung, mit einer Behinderung in

der Arbeitswelt erfolgreich zu
sein. Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf, dass
Software-Programme für alle nutz-
bar sind, also dass etwa auch hör-
und sehbehinderte Mitarbeiten-
de damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem Ar-

beitsmarkt so einsetzen können wie
Nicht-Behinderte, ist die bauliche
und vor allem die digitale Barriere-
freiheit“, weiß der Inklusionsbeauf-
tragte bei Siemens, Andreas Mel-
zer. „Wir haben großes Interesse
daran, Menschen mit Behinderung
in unser Unternehmen zu holen, da
viele von ihnen gut qualifiziert und
oft hoch motiviert sind“, berichtet
er. Während des Bewerbungspro-
zesses sollte direkt offen und ehr-

lich angesprochen werden, was der
jeweilige Mensch braucht. Und
auch wenn eine Jobbeschreibung
nicht zu 100 Prozent passt, kann
sich eine Bewerbung trotzdem loh-
nen. „Wir sind davon überzeugt,
dass ein diverses Team am leis-
tungsfähigsten ist“, so Melzer.
„Wenn Menschen mit unterschied-
lichen Hintergründen und Perspek-
tiven zusammenarbeiten, ist das
doch meistens sehr fruchtbar.“ (djd)
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden
Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschu-
lung in einen anderen Beruf
kann aus verschiedenen Grün-
den notwendig werden. Sie wird
bis zu 100 Prozent vom Staat
gefördert - etwa durch einen
Bildungsgutschein der Agentur
für Arbeit oder des Jobcenters.

Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-
schulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellem
ServiceServiceServiceServiceService
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren,
einen neuen Beruf zu ergrei-
fen, bringt auch Veränderungen
im Alltag mit sich. Damit der

Kurs zum Erfolg wird, erhalten
beim Institut für Berufliche Bil-
dung (IBB) beispielsweise ab
dem nächsten Kursstart alle
Umschülerinnen und Umschüler
sozialpädagogische Begleitung.
Workshops zu Themen wie
Selbst- und Zeitmanagement,
Gruppenarbeit und Gruppendy-
namik, Work-Life-Balance und
Zukunftsplanung stehen fest auf
dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unter-
stützen außerdem in individu-
ellen Gesprächen bei Bedarf
dabei, beispielsweise Motiva-
tionstiefs zu überwinden oder
Prüfungsängste zu bewältigen.
„Manchmal geraten Teilnehmer
auch während der Umschulung
in eine persönliche Krise, etwa
durch eine Trennung vom Part-
ner, eine Erkrankung oder fi-

nanzielle Probleme. In solchen
Situationen sind unsere Mitar-
beiter da, hören zu und helfen,
das Leben neu zu sortieren“,
sagt Anke Willms, Projektkoor-
dinatorin beim IBB. Neben der
sozialpädagogischen Beglei-
tung können Umschüler außer-
dem Bewerbungsunterstützung
erhalten.
Spezielle Jobcoaches helfen bei
Anschreiben und Lebenslauf
und geben Tipps, wie man sich
im Vorstellungsgespräch prä-
sentieren kann. Die Umschu-
lung in einen neuen Beruf
beispielsweise lässt sich damit
begründen, dass man nicht nur
eine Veränderung, sondern eine
ganz neue Herausforderung ge-
sucht hat, in der man seine Stär-
ken noch besser einsetzen
kann.

Gut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die Prüfung
dank zusätzlicher Begleitungdank zusätzlicher Begleitungdank zusätzlicher Begleitungdank zusätzlicher Begleitungdank zusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unterneh-
men benötigen manchmal Un-
terstützung, um etwa mit den
hohen Leistungsanforderungen
in der Berufsschule zurechtzu-
kommen und ihre Prüfungen zu
bestehen.
Für sie bietet das IBB soge-
nannte umschulungsbegleiten-
de Hilfen in Form von zusätzli-
chem Fachunterricht, der auf die
Bedürfnisse und den Umschu-
lungsberuf der Teilnehmer ab-
gestimmt ist. Damit wird Um-
schülern in Betrieben ermög-
licht, ihre Ausbildung erfolg-
reich zu beenden und langfris-
tig in den Arbeitsmarkt inte-
griert zu werden.
(djd)
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Wir fangen an, wo andere aufhören. Sie haben komplexe Anforderungen? Schlechte Erfahrungen? Schwierige 
Umstände? Kein Problem. Wir fi nden Antworten, wenn Standardlösungen versagen und andere Sanitätshäuser 
aufgeben. Denn wir möchten die Lebensqualität der Patienten nachhaltig verbessern.

Unsere Stärken

A Persönliche Betreuung
A Individuelle Bedarfsanalyse
A Ganzheitliches Versorgungs-Konzept
A Abstimmung mit Krankenkassen / Kostenträgern
A Entwicklung von Neuversorgungen
A Optimierung von vorhandenen Reha-Lösungen
A Ganzheitliche Hilfsmittelversorgung 

Ihre Vorteile

A Großes Expertennetzwerk
A Koordination aus einer Hand
A Kurze Wege, direkte Kontakte
A Schnelle Lösungen
A Große Auswahl hochwertiger Produkte 

interago Gesellschaft für interaktive 
Rehakonzepte und Support mbH

Im Auel 50 · 53783 Eitorf
T. 02243 90018-77 · F. 02243 90018-78 · info@interago.de www.interago.de

Ihr Sanitätshaus 
im Rhein-Sieg-Kreis

Bei uns steht immer der Mensch mit seinen 
besonderen Bedürfnissen im Mittelpunkt. 
Gemeinsam mit Ärzten, Therapeuten, 
 Kliniken, Pfl egeeinrichtungen und An-
gehörigen entwickeln wir individuelle 
Versorgungen, die perfekt passen.

AUFGEPASST!
Wir suchen

Mehr Infos unter www.interago.de/karriere

Bewirb dich jetzt!

 Medizinprodukteberater/innen 
(m/w/d) für den Außendienst



Mitteilungsblatt Eitorf – 07. April 2023 – Woche 14 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de44

Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen
Nachwuchskräfte fehlen in vie-
len Branchen an allen Ecken
und Enden: Bei der Konjunktur-
umfrage 2022 der Deutschen
Industrie- und Handelskammer
(DIHK) sahen 56 Prozent der
rund 24.000 befragten Unter-
nehmen den Fachkräftemangel
als eines der größten Ge-
schäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der ei-

genen Firma passend
auszubilden.
Wer als Ausbilder oder Ausbil-
derin in einem Unternehmen ar-
beiten will, muss allerdings
vorab eine erfolgreiche Prüfung
dafür ablegen.
Das entsprechende Fachwissen
kann in einem Vorbereitungs-
lehrgang erworben werden und
einen solchen gibt es auch als
reine Online-Variante.

Flexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-Fororororor-----
matenmatenmatenmatenmaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer fle-
xiblen und ortsunabhängigen
Form auf die Prüfung nach der
Ausbilder-Eignungsverordnung
(AEVO) vorbereiten wollen, hat
die IHK-Akademie Koblenz ein
zeitunabhängiges Kursformat
entwickelt. Unter www.ihk-aka-
demie-fernstudium.de findet man

alle wichtigen Informationen
dazu. Online-Lerneinheiten wer-
den hier mit der Betreuung durch
entsprechende Tutorinnen und
Tutoren kombiniert. Die Teilneh-
menden können sich so das Ler-
nen frei einteilen und haben doch
immer Unterstützung, wenn sie
benötigt wird. Ein Online-Cam-
pus bietet zudem eine ortsunab-
hängige Möglichkeit zur Arbeit
mit einer Kursgruppe und den
Dozierenden. Eine solche Lern-
form kommt besonders denjeni-
gen zugute, die aufgrund ihres
Jobs oder ihrer privaten Lebens-
situation keine regelmäßigen
Präsenztermine wahrnehmen
können.
Auszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetent
anleitenanleitenanleitenanleitenanleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der
Ablauf einer betrieblichen Aus-
bildung geregelt ist. Nach der
bestandenen Prüfung können die
neuen Ausbilder bei der Einstel-
lung von Azubis organisatorisch
alles übernehmen, was nötig ist.
Sie sind außerdem in der Lage,
die Auszubildenden während ih-
rer gesamten Zeit sowohl fach-
lich als auch didaktisch zu be-
treuen, und wissen, wie sie die
Nachwuchskräfte zum erfolgrei-

Für eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche Weiterbildung
muss man nicht unbedingt Prä-muss man nicht unbedingt Prä-muss man nicht unbedingt Prä-muss man nicht unbedingt Prä-muss man nicht unbedingt Prä-
senztermine wahrnehmen. Diesenztermine wahrnehmen. Diesenztermine wahrnehmen. Diesenztermine wahrnehmen. Diesenztermine wahrnehmen. Die
Ausbi ldung für  Ausb i lderAusbi ldung für  Ausb i lderAusbi ldung für  Ausb i lderAusbi ldung für  Ausb i lderAusbi ldung für  Ausb i lder
beispielsweise erfolgt online. Foto:beispielsweise erfolgt online. Foto:beispielsweise erfolgt online. Foto:beispielsweise erfolgt online. Foto:beispielsweise erfolgt online. Foto:
djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-
chael Jordanchael Jordanchael Jordanchael Jordanchael Jordan
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Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich auf einem Online-Campus. Foto:
djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comdjd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comdjd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comdjd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comdjd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.com

chen Abschluss führen. Der Fern-
lehrgang dauert in der Regel 3
Monate inklusive Lernpausen.
Für den kostenpflichtigen Lehr-
gang gibt es verschiedene finan-
zielle Fördermöglichkeiten, etwa
durch die sogenannte Bildungs-
prämie oder eine Förderung nach
„QualiScheck Rheinland-Pfalz“.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 14. 14. 14. 14. 14.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.04.2023 um 10 Uhr12.04.2023 um 10 Uhr12.04.2023 um 10 Uhr12.04.2023 um 10 Uhr12.04.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Jugendschöffinnen und Jugendschöffen
für die Amtsperiode 2024 bis 2028 gesucht
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Das Jugendamt
des Rhein-Sieg-Kreises sucht für die
neue Amtsperiode vom 1. Januar 2024
bis zum 31. Dezember 2028 Jugend-
schöffinnen und Jugendschöffen. Die-
se unterstützen als ehrenamtliche
Richterinnen und Richter in Strafver-
fahren gegen erziehungs- und sozia-
lisationsbedürftige Jugendliche und
junge Heranwachsende die Jugend-
richterinnen und Jugendrichter. Mit
Ihnen entscheiden die Jugendschöf-
finnen und Jugendschöffen gemein-
sam und gleichberechtigt über Schuld
und Unschuld sowie über Strafzumes-
sung. Eine juristische Vor- oder Aus-
bildung ist nicht nötig.
Da es sich um ein anspruchsvolles
und verantwortungsvolles Ehrenamt
handelt, sollten Bewerberinnen und
Bewerber sich jedoch dieser beson-
deren Verantwortung bewusst sein.
Interessierte sollten auch erzieherisch
befähigt und in der Jugenderziehung
erfahren sein.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere VVVVVorororororaussetzungenaussetzungenaussetzungenaussetzungenaussetzungen

• Sie besitzen die deutsche Staats-
angehörigkeit und beherrschen
die deutsche Sprache

• Sie haben bei Beginn der Amts-
periode das 25. Lebensjahr voll-
endet und sind noch nicht älter
als 69 Jahre

• Sie fühlen sich den Anforderun-
gen einer mehrstündigen bzw.
mehrtägigen Hauptverhandlung
in Strafsachen gesundheitlich
gewachsen

• Sie wohnen bei Aufnahme in die
Vorschlagsliste in einer der u.a.
Gemeinden des Rhein-Sieg-Krei-
ses

• Gegen Sie läuft kein strafrechtli-
ches Ermittlungsverfahren wegen
eines Verbrechens oder einer
sonstigen Straftat, derentwegen
auf den Verlust des Rechts zur
Bekleidung öffentlicher Ämter
erkannt werden kann

• Sie sind in den letzten zehn Jah-
ren nicht wegen einer vorsätzli-
chen Straftat zu einer Freiheits-

strafe von mehr als sechs Mona-
ten bestraft worden

• Sie waren nie hauptamtlicher
oder inoffizieller Mitarbeiter des
Staatssicherheitsdienstes der
DDR

• Sie befinden sich nicht in der In-
solvenz und haben auch keine
eidesstattliche Versicherung über
Ihr Vermögen abgegeben

Als Hauptschöffin oder Hauptschöffe
werden die (möglichen) Termine an
denen eine Hauptverhandlung mit Ih-
nen beginnen kann, für das ganze
Jahr im Voraus mitgeteilt. Dies kön-
nen bis zu zwölf Hauptverhandlungen
im Jahr sein. Ersatzschöffinnen oder
Ersatzschöffen werden hauptsächlich
für Vertretungsfälle herangezogen.
Wer sich für dieses Amt interessiert,
kann sich um die Aufnahme in die
entsprechende Vorschlagsliste bewer-
ben. Vorschläge können bis zum 30.
April an diese Adresse gerichtet wer-
den:
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises

Kreisjugendamt
Postfach 1551
53705 Siegburg
Über die Aufnahme in die Vorschlags-
liste entscheidet der Jugendhilfeaus-
schuss des Rhein-Sieg-Kreises.
Das Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses ist zuständig für Bewerberinnen
und Bewerber, die in Alfter, Swisttal,
Wachtberg, Eitorf, Windeck, Much,
Neunkirchen-Seelscheid und Rup-
pichteroth wohnen. Der Einsatz
kommt für die Amtsgerichte Bonn,
Euskirchen, Siegburg, Waldbröl und
für das Landgericht Bonn in Betracht
und richtet sich nach dem Wohnort
der Bewerberin oder des Bewerbers.
Die formalen Bewerbungsvorausset-
zungen sind in einem Formular zu-
sammengestellt, das hier angefordert
werden kann:
birgit.wennmacher@rhein-sieg-
kreis.de
oder unter 02241 13-3211
Weitere Informationen auch unter
rhein-sieg-kreis.de/schoeffenwahl


